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Mitgliederversammlung 2019
Begrüßung und Aktivitäten
Der Lokalverein Haslach hatte am 2. 
Mai 2019 zur Mitgliederversammlung 
eingeladen. Der 1. Vorsitzende Mar-
kus Schupp konnte 61 Mitglieder und 
2 Gäste begrüßen. In stillem Gedenken 
erhoben sich die Anwesenden von den 
Plätzen und bekundeten ihre Trauer für 
die fünf, im Jahr 2018/19, verstorbenen 
Vereinsmitglieder.
In seinem Jahresbericht, unterlegt mit 
einer Bild-Präsentation, ging der 1. Vor-
sitzende, Markus Schupp, auf die vielen 
Themen und Veranstaltungen ein, die im 
vergangenen Jahr auf den Lokalverein, 
besonders aber auch auf die beiden Vor-
sitzenden zukamen. Besonders erwähn-
te er die rege Aktivität in den Arbeits-

Lokalverein Freiburg-Haslach e.V.
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gemeinschaften AG Wundertüte und AG 
Gartenstadt. Zusammen mit diesen beiden 
Arbeitsgemeinschaften wurden 2018 ins-
gesamt 22 eigene Veranstaltungen organi-
siert und abgehalten. Der Vorstand des LV 
traf sich zu 11 Vorstandssitzungen. Hinzu 
kamen zahlreiche weitere Besprechungen, 
Vor-Ort-Termine, Sitzungen von städti-
schen Ausschüssen und des Sanierungs-
beirates „Haslach Südost“, Besprechun-
gen mit Ämtern, Institutionen, Gruppen und 

Gut besuchte Mitgliederversammlung des Lokalvereins.

Dank und Applaus für
Hubert Nixdorf.

Bürgerinnen und Bürgern, Treffen der 
AFB und diverse weitere Termine. 
Einen besonderen Schwerpunkt bildete 
auch der Quartiersraum Gutleutmatten, 
der am Samstag, 11. Mai 2019 offi ziell 
eröffnet wurde. Träger des Raumes ist 
der Lokalverein Haslach, das operative 
Geschäft übernimmt der Diakonieverein 
Freiburg-Südwest. Ein Beirat aus ver-
schiedenen Institutionen und Anwohnern 
wird die Arbeit begleiten. Die Nutzung des 

Danke an das Bewirtungsteam der Kolpingfamilie.
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Raumes ist vorgesehen für bürgerschaft-
liche, private und geschäftliche Zwecke, 
nicht nur für Bewohner aus Gutleutmatten, 
sondern auch für alle Haslacherinnen und 
Haslacher. Es wurden Entgelte für die Be-
nutzung festgelegt, die je nach Nutzer und 
Nutzung des Raumes unterschiedlich hoch 
sein können. Es gibt noch einige Fragen zur 
Vermietung, die aber bald geregelt sein wer-
den. Der Lokalverein wird zeitnah zu einer 
Eröffnungsfeier einladen, aber auch schon 
zuvor über verschiedene Medien (z. B. auch 
über den nächsten Haslacher Boten) die 
Haslacherinnen und Haslachern über nähe-
re Details der Vermietung informieren.
In Folge gab Markus Eichin einen Überblick 
über die vielen Aktivitäten der AG Garten-
stadt im Jahr 2018 und stellte die geplanten 
Veranstaltungen für 2019 vor. Auch im Rah-
men des Stadtjubiläums 2020, gehört die 
Veranstaltung „Die Gartenstadt zeigt Viel-
falt“ zu den förderungswürdigen Projekten.
Cordula Sauter stellte die AG Wundertüte 
vor und gibt einen kurzen Überblick über 
die Veranstaltungen 2018, sowie den Aus-
blick auf die Aktivitäten 2019.Leider wurde 
die AG Wundertüte (noch) nicht für die Teil-

nahme am Stadtjubiläum mit einem förde-
rungswürdigen Projekt berücksichtigt.
Nachdem der Kassierer, Rudi Eberenz den 
Kassenbericht vorgetragen hatte, die Kas-
senprüfer die gute, vorbildliche Kassenfüh-
rung bescheinigt hatten, wurden der Kassie-
rer und der Vorstand von der Versammlung 
einstimmig entlastet. Berthold Bock, der die 
Entlastung beantragte, bedankte sich zuvor 
beim Vorstandsteams und den beiden Vor-
sitzenden für die gute, ehrenamtliche Arbeit 
im vergangenen Jahr.
Vereinssatzung
Der Vorstand des Lokalvereins legte der 
Versammlung eine Änderung bzw. Ergän-
zung der bestehenden Vereinssatzung vor. 
Der Entwurf der Satzung wurde im Vorfeld 
allen Mitgliedern des Lokalvereins mit Post 
zugesandt. Außer einigen redaktionellen 
bzw. modernisierten Berichtigungen, wur-
den folgende wesentliche Änderungen vor-
geschlagen, die die Möglichkeit schaffen 
sollen die vielfältigen Aufgaben auf mehrere 
Schultern zu verteilen:
• Möglichkeit zwei stellvertretende Vor-

sitzende zu wählen – bisher war nur ein 
zweiter Vorsitzender vorgesehen.

• Möglichkeit einen 2. Kassierer zu wählen 
– neue Position.

• Breitere Fassung des Mitgliederbegriffs 
bei den sogenannten Kollektivmitglie-
dern: – zusätzlich können Mitglied wer-
den auch Institutionen usw. die nicht in 
Haslach angesiedelt, aber dort dauerhaft 
aktiv sind.

• Das Mindestalter für die Mitgliedschaft 
wird von 18 auf 16 Jahre gesenkt.

Außerdem lag ein Antrag von Markus Eichin 
vor, die Amtszeit der Kassenprüferinnen 
und Kassenprüfer von bisher einem Jahr 
auf zwei Jahre zu verlängern.
Nach Fragen, Diskussion und Aussprache 
zu den Änderungen wurde die neue Version 
der Satzung einstimmig angenommen.
Wahlen
Nachdem Gerald Lackenberger einstimmig 
zum Wahlleiter bestimmt wurde, konnte 
dieser, nach geheimer Wahl, dem neuen 
und bisherigen Ersten Vorsitzenden, Mar-
kus Schupp, zur Wiederwahl mit 58 Ja-
Stimmen und 2 Gegenstimmen, gratulieren. 
Markus Schupp bedankte sich für das Ver-
trauen und übernahm in Folge die weiteren 
Wahlen:
zur Stellvertreterin bzw. zum Stellvertre-
ter des Vorsitzenden:
Lydia Weiß und Bernd Eitenbenz 
Schriftführer: Gerhard Reichenecker
Hauptkassierer: Rudolf Eberenz
2. Kassierer: Lothar Dähn
Pressewartin: Irene Nixdorf
Zu Beisitzerinnen und Beisitzer aus den 
Vereinen und der Mitgliedschaft:
Berthold Bock, Hubert Nixdorf, Friedhelm 
Mielnik, Christiane Manthey, Axel Ochsen-
fahrt, Nino Tumminaro, Roland Veith, Brigit-
te Zipfel
Kassenprüferin/Kassenprüfer:
Sigrid Walter und Markus Eichin
Danke Hubert Nixdorf
Viel Applaus von der Versammlung gab es 
für Hubert Nixdorf, der sich als bisheriger 
stellvertretender Vorsitzender aus Alters- 
und Gesundheitsgründen zurückzieht. 15 
Jahre hat er im Vorstand des Lokalvereins 
mitgearbeitet, war dort bis 2015 Vorsitzen-
der. In dieser Zeit hat er, so führte er aus, 
den Stadtteil Haslach und die Menschen 
die dort leben, lieben und schätzen gelernt. 
Gerne wird er dem Lokalverein und Haslach 
weiterhin als Beisitzer zur Verfügung ste-
hen.
Antrag
Der rechtzeitig, schriftlich eingereichte 
Antrag von Gila Lenk, „Das Schwimmbad 
Haslach hat eine wunderschöne Freiliege-
wiese. Leider fehlt für kleinere Kinder jede 
Möglichkeit, im Freien mit Wasser zu spie-
len. Ich beantrage die Unterstützung des 
Lokalvereins, bei der Forderung nach einer 
kleinen Wasserspielmöglichkeit, egal in wel-
cher Form.“ fand bei der Versammlung volle 
Zustimmung, mit dem Auftrag im Vorstand 
des LV über das weitere Vorgehen zu bera-
ten und an die entsprechenden Stellen zu 
adressieren.
Verschiedenes
Beifall fand auch die inzwischen fertigges-
tellte Umgestaltung des Platzes am Dorf-
brunnen. Hier geht der besondere Dank an 
das Garten- und Tiefbauamt und an das 
Familienheim. Bedenken der Anwohner, 
z. B. wegen Vermüllung und Ruhestörung 
nachts, können noch nicht ganz ausge-
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räumt werden, zumal die Sommerzeit erst 
beginnt – so ein Anlieger. Der Lokalverein 
wird daher weiterhin Ansprechpartner für 
die Anwohner des Platzes sein und ggf. auf 
schwierige Situationen reagieren.
Wiederholt wird auch auf die untragbare 
Situation der Vermüllung um die Abfall-
container vor dem Friedhof hingewiesen. 
Dieses Problem wurde bereits bei den ver-
schiedensten Gelegenheiten, direkt vor Ort, 
bei den letzten Dreikönigstreffen, schriftlich 
und mündlich bei den zuständigen Stellen 
der Stadt vorgetragen. Getan hat sich bis-
her leider noch nichts. Der Lokalverein wird 
nun wiederholt die Abfallwirtschaft um eine 
Stellungnahme bzw. Abhilfe des Problems 
bitten. Klar ist auch, dass dieses Problem 
nicht nur in Haslach, sondern an sehr vielen 
Aufstellungsorten der Glas- und Kleider-
container in der ganzen Stadt sichtbar ist. 
Klar ist aber auch, dass die „Vermüllung“ um 
die Container, durch Unvernunft oder Unü-
berlegtheit, von wenigen Personen aus der 
Bevölkerung „hausgemacht“ ist. Am Hasla-
cher Friedhof ist dies aber ein besonderes 
Ärgernis, weil nicht nur Friedhofsbesucher, 
sondern besonders auch Trauergäste bei 
Beerdigungen, sich gestört fühlen. 
Mit dem Hinweis und der Einladung zum 
diesjährigen Stadtteilfest auf der Me-
lanchthonwiese, am Samstag, dem 29. Juni 
und am Sonntag, dem 30. Juni (mit ökume-
nischem Gottesdienst auf der Wiese), en-
dete die sehr harmonische Mitgliederver-
sammlung 2019.
 Text: Gerhard Reichenecker / Bilder: Irene Nixdorf 

TUI · BENTOUR · Thomas Cook · Neckermann · alltours · S
chauinsland R

eisen · u
n

iversal · O
L

IM
A

R
 · B

E
N

T
O

U
R

 S
W

IS
S

 · IT
S

 · JA
H

N
 R

E
IS

E
N

 · A
m

ero pa · FTI · AIDA · MSC · PHOENIX · Hapag-Lloyd Kreuzfah
rt

en
 · 

Tr
an

s 
O

ce
an

 · 
C

os
ta

 · 
G

eb
ec

o 
· S

tu
di

os
us

 · 
M

A
R

C
O

 P
O

LO
 · 

D
r. 

Ti
gg

es
 · 

W
IK

IN
G

E
R

 · 
ik

ar
us

 t
ou

rs
 ·   

Reisebüro
   Haslacher Str. 52 - 79115 Freiburg

0761/442000

www.ihr-ferienpartner.de

Rund um die Uhr buchen und
sparen mit Reisepreisvergleich! 

- über 1.000.000 Hotelbewertungen

- sparen mit über 40 Reiseveranstaltern im

 unabhängigen Preisvergleich

- Flugreisen z.B. ab Basel & Baden-Baden

Traumstrände
und RIU Hotels&Resorts z.B.:

Pauschalreisen z.B. ab Basel:
Mallorca – Menorca – Teneriffa

Lanzarote – Gran Canaria
Fuerteventura – Madeira – Kreta

Rhodos – Kos – Corfu – Chalkidiki

Busreisen: z.B. Heizmann
Steffen – Zimmermann

Dominikanische Republik
Jamaika – Mexiko – Malediven

Mauritius – Kapverden

RISTORANTE – PIZZERIA

Julius-Brecht-Straße 5
79115 Freiburg

Telefon 0761 48823892

 f  ladolcevitafreiburg

Öffnungszeiten:
Mo.: Ruhetag • Di. bis Sa.: 17-23 Uhr

So. + Feiertage:
11.30-14 Uhr + 17-23 Uhr

Achtgeschossiges
Wohn- und Geschäftshaus 
mit Supermarkt in der
Bugginger Str. 52
Am Donnerstag, dem 2. Mai, fand in der ARS 
eine Info-Veranstaltung zum geplanten Neu-
bau des REWE-Marktes statt.
Schon zu Beginn der Veranstaltung machte 
Fr. Lebherz, vom Stadtplanungsamt noch 
einmal deutlich, dass sich die Schließung 
des REWE-Marktes nicht weiter hinauszö-
gern lässt, da sich das Sanierungsverfah-
ren „Soziale Stadt Weingarten-West“ dem 
Ende zuneigt und deshalb noch in diesem 
Jahr mit dem letzten Bauabschnitt begon-

Bürgerverein
FR-Weingarten e.V.

Am Lindenwäldle 11 · 79114 Freiburg
vorstand@bv-weingarten.de

Telefon 0761 4517616

nen werden muss. Schon im Bürgerbeteili-
gungsverfahren von 2009/10 betonten die 
Menschen, dass für sie die Sicherung der 
Nahversorgung während der Bauabschnitte 
von höchster Priorität ist. Sie wollten aber 
auch sichergestellt haben, dass Weingarten 
als attraktiver Standort für Bewohner*innen 
und Händler*innen aufgewertet wird. Dieses 
Anliegen dürfte nun durch das neue Projekt 
gewährleistet werden. Die Stadt hat in enger 
Zusammenarbeit mit den Investoren, Bauträ-
gern und dem zukünftigen Betreiber des Su-
permarktes, Hr. Ruf, ein innovatives Konzept 
erarbeitet. 
In dem achtgeschossigen Wohn- und Ge-
schäftshaus sollen ein rund 650 Quadrat-
meter großer Supermarkt, eine Kita und 30 
Mietwohnungen entstehen.
Das neue Gebäude wird in den oberen 
Stockwerken als deutschlandweit erstes 
komplett in Holzbauweise errichtet. Das ist 
nicht nur nachhaltig, durch nachwachsende, 
regionale Rohstoffe, sondern sorgt auch für 
ein angenehmes Wohnklima. Und auch die 
Umsetzung von Brand- und Schallschutzbe-
stimmungen stellen heute, laut Hr. Duttlinger, 
Geschäftsführer der Firma Holzbau Bruno 
Kaiser, kein Problem mehr dar.
Die Bauweise ist zudem deutlich schneller 
als in Beton und gewährleistet damit nicht 
zuletzt eine möglichst rasche Neueröffnung 
des Vollsortimenters, der wieder im Erdge-
schoss angesiedelt wird. Mit dem „Becke-
sepp“ hat Weingarten-West in Zukunft einen 
verantwortungsvollen Händler, der bewusst 
auf klassische Nahversorgung auf kleineren 
Flächen und regionale Lieferanten setzt. So 
wird z. B. das Brot für den integrierten Bäcker 
selbst gebacken und das Mehl dazu im Fa-
milienbetrieb gemahlen. Das dazugehörige 
Cafè mit Außensitzbereich lädt zum Verwei-
len und Plaudern ein. 
Das Dach des Supermarktes wird begrünt und 
soll künftig den Kindern, der im ersten Stock 
angesiedelten dreigruppigen Kindertages-
stätte, zum Spielen zur Verfügung stehen.
In den darüber liegenden 6 Stockwerken 
werden 30 Mietwohnungen in unterschied-
lichen Größen und Preisklassen entstehen. 
Projektentwickler Hr. Sutter von der IG Klös-
terle, versicherte aber, dass ein Großteil der 
Wohnungen sozialhilfefähig sei und alle Woh-
nungen langfristig als Mietwohnungen erhal-
ten bleiben sollen. Durch die erschwerten 
Rahmenbedingungen bei Planung, Bau- und 
Bodenpreisen sei es jedoch unablässig auch 
höher preisige Wohnungen auszuweisen.
Fertiggestellt werden soll das neue Gebäude 
bis Juni 2021, die Eröffnung des Supermarkts 
ist bereits für November 2020 geplant.
  Text / Bild: Anna Kretschmer

Viel Zuspruch erfährt das Neubau-Projekt bei einem Info-Abend in der Reichwein-
schule von den ca. 50 Weingartener Bürger*innen.

Forum Weingarten
im Stadtteilbüro

Hoffen auf „Beckesepp“!
Im April machte in Weingarten eine Neu-
igkeit die Runde, die bei den Bürger*innen 
für Fassungslosigkeit sorgte. Durch den 
Umbau des EKZ und der damit verbun-
denen vorübergehenden Schließung des 
Aldi kommt es über die Sommermonate 
zu Nahversorgungsengpässen. Zu allem 
Überfl uss schließt auch der REWE-Markt 
am Else-Liefmann-Platz in Weingarten-
West Ende Juni. Der Aldi soll im Herbst im 
modernen Gewand wieder eröffnet werden. 
Das REWE-Gebäude wird abgerissen und 
macht Platz für ein innovatives Wohn- und 
Geschäftshaus, in dem auch wieder ein Su-
permarkt angesiedelt wird.
Doch was passiert in den voraussichtlich 2 
Monaten, in denen es in ganz Weingarten 
keinen Vollsortimenter gibt?
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MEISTERBETRIEB IN HASLACH

Für Ihr Auto tun wir alles!
Inspektion, Klima- und Reifen-Service

Abgasuntersuchung, HU (Dekra) im Haus
Unfallinstandsetzung und Unfallabwicklung

Locher 06.19.indd 1 29.05.2019 08:28:59Nachdem schon auf der Vollversammlung 
des Bürgervereins am Donnerstag, dem 
4. 4. viel über verschiedene Möglichkeiten 
der Überbrückung und die möglichen Ver-
säumnisse der zuständigen Planer disku-
tiert wurde, beschloss man aktiv zu werden. 
Im Zuge dieser Bemühungen fand am Mon-
tagabend den 29. 4. in Kooperation mit dem 
Forum Weingarten eine Infoveranstaltung 
in der Spinnwebe statt. Einerseits konnten 
Bürger*innen ihre Bedenken, Befürchtun-
gen, Vorschläge äußern. Andererseits nutz-
te die Stadtverwaltung die Gelegenheit um 
über bisherige Schritte und Bemühungen zu 
informieren und Vorschläge aufzugreifen.
So wollte die Veranstaltung den gegensei-
tigen Austausch und im besten Fall das ge-
genseitige Verständnis fördern.
Anwesend waren Herr Jerusalem und Frau 
Lebherz vom Stadtplanungsamt, Frau 
Schwendemann vom Kommunalen Quar-
tiersmanagement der Stadt und knapp 100 
Bürgerinnen und Bürger aus Weingarten. 
Wer nicht anwesend war, waren die Eigen-
tümer und Betreiber des EKZ, die Kölner 
„Stadtteilzentrum Freiburg Weingarten-
GmbH & Co. KG“. Das führte zu verständ-
lichem Unmut im Publikum, hatte man sich 
doch gerade von ihnen eine Erklärung ge-
wünscht, wie es so weit kommen konnte.
Schließlich war die Lage vorher, durch die 
Schließung des Edekas im Sommer 2017, 
schon schlimm genug, wie Hermann Assi-
es, Vorsitzender des Bürgervereins betonte. 
Verständlich also, dass sich die Weingarte-
ner Bevölkerung in ihren schon damals ge-
äußerten Bedenken nicht ernst genommen 

fühlt, wenn nun auch noch Aldi und REWE 
den ganzen Sommer fehlen.
Da war es sicher hilfreich, dass Frau Leb-
herz die andauernden Bemühungen der 
Stadt deutlich gemacht hat. Viele der Vor-
schläge aus dem Publikum wurden tat-
sächlich schon im Vorfeld von der Stadt-
verwaltung anvisiert und geprüft. So z. B. 
die Möglichkeit von Zelten, Containern, rol-
lenden Händlern oder die Ausweitung des 
Wochenmarktes. Leider habe sich keine der 
Möglichkeiten als rentabel für die jeweiligen 
Betreiber erwiesen, sodass diese von sol-
chen Vorschlägen zurück traten.
Die Stadt prüft nun, auf Anregung des Pu-
blikums, ob die Einrichtung eines Shuttle-
service zu Supermärkten in der Umgebung 
fi nanzierbar ist und wie dieser gestaltet sein 
könnte. Außerdem wird über die Bereitstel-
lung eines Kontingents an Regio-Karten 
nachgedacht, um fi nanziell schlechter ge-
stellten Menschen die Einkaufsfahrt in an-
dere Stadtteile zu ermöglichen.
Herr Ruf, der zukünftige Betreiber des neu-
en Marktes in Weingarten West, erarbeitet 
derzeit in Kooperation mit dem Forum Wein-
garten ein Konzept für einen Lieferdienst, 
der sich speziell an alte und mobilitätsein-
geschränkte Menschen richtet. 
So brachte der Abend sicher für alle Betei-
ligten neue Einblicke und konnte hoffentlich 
dazu beitragen, die Wogen etwas zu glätten.
In Weingarten hofft man, dass zukünftig 
früher von der Stadt kommuniziert wird und 
Bedenken seitens der Bürger*innen recht-
zeitig aufgegriffen und ernst genommen 
werden. Text / Bild: Anna Kretschmer

Eine Informationsveranstaltung mit besonderem Flair in der „Spinnwebe“ (EKZ Wein-
garten), moderiert von Stefan Borho (Forum Weingarten).

Kath. Kirchengemeinde
Freiburg-Südwest
■ Seelsorge-Rufbereitschaft der 
katholischen Kirche in Freiburg: 
Die Seelsorge-Rufbereitschaft ver-
mittelt unter der kostenfreien Tele-
fonnummer 0800 404433377 in 

dringenden seelsorgerlichen Anliegen rund 
um die Uhr einen katholischen Priester. Für 
die Beratung in Lebenskrisen wenden Sie 
sich bitte an die bewährte Telefonseelsor-
ge – rund um die Uhr ein offenes Ohr: Tel. 
0800 1110111 oder 0800 1110222.
■ Muttersprachliche Gottesdienste: Itali-
enisch: Gottesdienst der italienisch-katho-
lischen Mission jeweils am 1. Sonntag des 
Monats, 16 Uhr, in der Kirche St. Michael: 7. 
Juli. Englisch: Eucharistiefeier der african 
english catholic chaplency jeden Sonntag, 
12.30 Uhr, St.-Andreas-Kirche (außer So., 
16. Juni, 13.30 Uhr). Vietnamesisch: Eu-
charistiefeier der vietnamesischen Gemein-
de, 16. Juni, 12.30 Uhr.
■ Öffentliche Sitzung des Pfarrgemein-
derates: TERMIN: Dienstag, 16. Juli, 20 
Uhr, in Haslach, Carlsbau, Feldbergstr. 3a. 
Interessierte Gäste sind willkommen.
Nächste Sitzungen der Gemeindeteams: 
Zu allen Sitzungen sind interessierte Gäs-
te willkommen: St. Michael: Dienstag, 2. 
Juli, 20 Uhr, Carlsbau, Feldbergstr. 3a. St. 
Andreas: Donnerstag, 4. Juli, 20 Uhr, MGH-
EBW, Sulzburger Str. 18.

■ Induktionsschleifen in den Kir-
chen: St. Andreas: Auf der linken Seite 

der St.-Andreas-Kirche (bei der Orgel) ist im 
Boden eine Induktionsschleife verlegt, die 
an die Verstärkeranlage angeschlossen ist. 
Gottesdienstbesucher mit Hörgeräten kön-
nen in Bänken der zwei linken Seitenblöcke 
ihr Hörgerät auf „T“ stellen. St. Michael: Im 
Zuge der Neuinstallation der Beschallungs-
anlage wurde auf der südlichen Bankseite 
(rechte Bankseite) eine Induktionsschleife 
eingebaut. Hörgeräte mit der Beschriftung 
„T“ bitte entsprechend umstellen. Dadurch 
wird der Empfang über die Induktions-
schleife aktiviert. Entsprechende Hinweis-
tafel hängen in beiden Kirchen aus.

■ Interreligiöses Friedensge-
bet FRIEDENS-ZEIT „… und mit 
meiner kleinen Kraft suchen, 

was den Frieden schafft…“: Übermächtig 
wirkt der Unfriede weltweit: Konfl ikte, die 
Menschen in die Flucht treiben, Konfl ik-
te im nahen Umfeld, Unfriede in sich. Je-
der noch so kleine Beitrag zum Frieden ist 
von Bedeutung, z. B. auch ein Gebet oder 
Schweigen für Frieden mit anderen zusam-
men: 3. Mittwoch im Monat, 18 Uhr, EKZ in 
Freiburg-Weingarten (Krozinger Straße) (19. 
6./17. 7.). 2. und 4. Samstag im Monat, 18 
Uhr auf dem Mundenhofsteg (Brücke zwi-
schen Weingarten und Rieselfeld über die 
Besançonallee) (22. 6./13. 7./27. 7.). Am 1. 
Mittwoch im Monat an verschiedenen Orten 
in Freiburg (siehe Presse)
■ Monatliches Totengedenken: Herzliche 
Einladung zum monatlichen Gottesdienst 
im Gedenken an die Verstorbenen unserer 
Kirchengemeinde. Die Angehörigen der 
Menschen, die im zurückliegenden Mo-
nat bestattet wurden, werden zu diesem 
Gottesdienst persönlich eingeladen, aber 
selbstverständlich sind alle Menschen will-
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kommen, die um Angehörige und Freunde 
trauern. Der Gottesdienst fi ndet am Freitag, 
21. Juni um 19 Uhr in der Kirche St. Maria 
Magdalena im Rieselfeld statt.

GOTTESDIENSTE:
■ Eucharistiefeiern: Abwechselnd Sonn-
tag, 11 Uhr oder Samstag, 18.30 Uhr, siehe 
Homepage, Gemeindebrief oder Schau-
kasten an der Kirche. Mittwochs, 17 Uhr, 
wöchentlich.
■ Rosenkranz: mittwochs, 16.30 Uhr, 
samstags vor der Eucharistiefeier, 18 Uhr.
■ Stille eucharistische Anbetung: jeden 
Donnerstag, 18 – 18.45 Uhr, Kapelle in der 
St.-Andreas-Kirche.
■ Wort-Gottes-Feier im Martha-Fackler-
Pfl egeheim der AWO, Sulzburger Str. 6: 
14-tägig: 15. 6./29. 6./6. 7./20. 7., jeweils 
10.30 Uhr.
■ Wort-Gottes-Bild-Feier zu den Kir-
chenfenstern von Emil Wachter: Sonn-
tag, 14. Juli, 5 Uhr!!!, St.-Andreas-Kirche, 
anschließend gemeinsames Frühstück.
TERMINE:
■ „Kirche auf dem Markt“: Haupt-/Eh-
renamtliche aus der katholischen St.-An-
dreas-Gemeinde und der evangelischen 
Dietrich-Bonhoeffer-Gemeinde sind einmal 
in der Woche (Mittwoch oder Samstag) mit 
dem mobilen Kirchen-Marktwagen auf dem 
Weingartener Wochenmarkt (Fritz-Schie-
ler-Platz) präsent. Das Team freut sich, mit 
Marktbesuchern ins Gespräch zu kommen, 
Fragen, Kritik und Anregungen zu hören und 
zu informieren. 
■ Gaststätte „St.-Andreas-Stube“ und 
EBW-Café im Mehrgenerationenhaus/
EBW, Sulzburger Str. 18 (geöffnet montags 
bis freitags außer in den Schulferien). EBW-
Café: Lust auf eine Tasse Schümli-Kaffee 
und ein Stück selbstgebackenen Kuchen? 
Das Café ist montags bis freitags von 15 – 
17 Uhr geöffnet. St.-Andreas-Stube: Lust 
auf ein Bier, Glas Wein, eine kleine Speise 
außer Haus und dafür nicht in die Innenstadt 
fahren wollen? Die Gaststätte ist montags 
bis freitags von 18.30 – 22.30 Uhr geöffnet.
■ Singen ohne Grenzen im Mehrgene-
rationenhaus EBW, Sulzburger Str. 18: 
Mehrgenerationen-Singkreis für alle musik-
liebenden Menschen. Es werden alte und 
neue Lieder gesungen, begleitet von Kla-
vier, Akkordeon, Gitarre, Mundharmonika. 
Dienstags, 15.30 – 17 Uhr, auf Spendenba-
sis.
■ Selbsthilfegruppen im Mehrgeneratio-
nenhaus EBW, Sulzburger Str. 18.
Freundeskreis alkoholkranker Men-
schen: Freitags, 20 Uhr, Kontakt: Armin 
Schilling, Tel. 0761 2088670. Freitag, 12. 
Juli, 18.30 Uhr: ökumenischer Gottesdienst 
in der St.-Andreas-Kirche, anschl. Feier im 
MGH/EBW, anlässlich 40 Jahre Selbsthil-
fegruppe Freundeskreis für alkoholkranker 
Menschen.
AD(H)S im Erwachsenenalter: jeden vor-
letzten Donnerstag im Monat, E-Mail: ads-
erwachsene@ebw-freiburg.de.

Sulzburger Str. 18
79114 Freiburg-Weingarten

Telefon 4 90 78-0
pfarrbuero.st.andreas@kath-freiburg-suedwest.de

www.kath-freiburg-suedwest.de

          Pfarrei St. Andreas

■ Café IDA 2019: Eingeladen sind Bewoh-
ner und Bewohnerinnen der Gefl üchteten-
Unterkunft und interessierte Gemeindemit-
glieder. Wann: freitags, 16. 7., jeweils 15 
– 17 Uhr. Wo: Ingeborg-Drewitz-Allee 1a, 
Haus 1, Gefl üchteten-Unterkunft.
■ „IDA näht“: Seit Juni 2018 fi ndet in der 
Flüchtlingsunterkunft IDA (= Ingeborg-Dre-
witz-Allee) ein Nähprojekt für Frauen statt. In 
den regelmäßigen Treffen nähen und ändern 
die Frauen Kleidungsstücke für ihre Kinder 
oder sich selbst. Die Gruppe dient auch als 
Möglichkeit, ganz nebenbei Deutsch zu ler-
nen. Für die Kinder der Frauen gibt es Bas-
tel- und Spielangebote. Das gemeinsame 
Nähen, Teetrinken und Erzählen bietet den 
Frauen ein Stück Heimat und ermutigt sie 
zugleich über die Anknüpfung an die eige-
nen Fähigkeiten zu einem Neuanfang. Die 
Produkte von „IDA näht“ (z. B. Trauben- und 
Kirschkernkissen für warme und kalte Kom-
pressen, Lavendelsäckchen für den Wä-
scheschrank) werden im Kirchenladen der 
Maria-Magdalena-Kirche im Rieselfeld, Ma-
ria-von-Rudloff-Platz 1, verkauft. Infos bei 
Beate Breiholz, beate.breiholz@kbz@ekiba.
de, Tel. 0157 73783708.
■ Wortgottes-Bild-Feiern: In Wortgottes-
feiern zu unterschiedlichen Jahres- und Ta-
geszeiten wollen wir die von Emil Wachter 
gestalteten Kirchenfenster in St. Andreas in 
den Blick nehmen. Je nach Jahres- und Ta-
geszeit ergeben sich besondere Lichtstim-
mungen. Termine: 14. Juli, morgens um 5 
Uhr, und am 7. Dezember um 21 Uhr.

Carl-Kistner-Str. 49
79115 Freiburg-Haslach

Telefon 5 95 75 78-0
pfarrbuero.st.michael@kath-freiburg-suedwest.de

www.kath-freiburg-suedwest.de
GOTTESDIENSTE:
■ Eucharistiefeiern: Sonntags, 9.15 Uhr 
(Sonntag, 30. Juni, 10 Uhr: Ökumenischer 
Gottesdienst im Rahmen des Stadtteilfes-
tes auf der Melanchthonwiese). Werktags: 
Donnerstag, 9.30 Uhr.
■ Fronleichnam: Donnerstag, 20. Juni, 10 
Uhr im Garten des Laurentiushauses. Nach 
dem Gottesdienst Verkauf von Kaffee und 
Kuchen durch die KjG St. Michael.
■ Eucharistische Anbetung: dienstags, 
7.30 – 8.30 Uhr.
■ Rosenkranz: freitags, 18 Uhr (nicht am 
12. Juli).
■ Familiengottesdienst: Sonntag, 14. Juli, 
10.30 Uhr mit dem Thema „Ab in den Ur-
laub“.
■ Gottesdienst für Kleine Leute (0 – 8 
Jahre): Sonntag, 30. Juni, 10 Uhr im Rah-
men des Stadtteilfestes. Beschilderung in 
Melanchthon ist ausgewiesen.
Ökumenisches Abendgebet: freitags, 
18.30 Uhr; 14. Juni, St. Michael und 12. Juli, 
Melanchthon.
■ Gottesdienste im Laurentiushaus, je-
weils samstags, 16 Uhr: 22. Juni, Wort-
gottesfeier /  29. Juni, Eucharistiefeier / 6. 
Juli, evangelischer Gottesdienst / 13. Juli, 
Eucharistiefeier.
■ Besuchsdienst: Der Besuchsdienst der 
Caritas-Konferenz überbringt Geburtstags-
grüße der Gemeinde an unsere Seniorinnen 
und Senioren. Außerdem verteilen die En-
gagierten unsere Begrüßungsmappe für 
Neuzugezogene im Stadtteil. Aus den Be-
richten der Aktiven des Besuchsdienstes 
ist zu entnehmen, dass es immer wieder zu 
sehr wertvollen Begegnungen kommt und 
gerade ältere Menschen die Besuche als 
sehr wertvoll empfi nden. Aufmerksam be-
treut wird die Gruppe von Frau Vollmer. Sie 
wollen helfen? Ob 1x im Monat oder öfter 
– Sie sind herzlich willkommen! Wenn Sie 

          Pfarrei St. Michael

FAMILIENZENTRUM
        ST.  
                       ICHAEL

Feldbergstr. 3a · 79115 Freiburg-Haslach
Telefon 0761 120171020

NEU: familienzentrum.st.michael@
kath-freiburg-suedwest.de

■ Regelmäßige Angebote:
Montags von 14.30 – 17.30 Uhr: Leckerer 
Kuchen und Kaffee, sowie kleine Angebote 
für Kinder erwartet Sie im Montags-Café.
Dienstags, von 8.30 – 9.30 Uhr: Familien- 
und Sozialberatung, parallel dazu gibt es 
Kaffee für alle Eltern im „Elterncafé“.
Dienstags, von 9.30 – 10.30 Uhr: Offener 
Sprach- und Spieltreff für Mütter und ihre 
Kinder bis 3 Jahren. Wir sprechen gemein-
sam Deutsch und lernen Neues.
Dienstags, von 11 – 12 Uhr: Offene Bera-
tungsstunde rund um das Thema Kinder-
garten, Kitaplatzsuche, Anmeldung oder 
Eingewöhnung.

Mittwochs, von 10 – 11.30 Uhr: „U3-Be-
wegungstreff“ für Eltern mit ihren Unterdrei-
jährigen.
Freitags, von 9.00 – 11.30 Uhr: „Eltern-
Kind-Treffen“ zum Spielen, Frühstücken 
und Austausch.
Samstags, von 17 – 18 Uhr: AA-Mee-
ting in Spanisch, Kontakt: contacto.
aaespanol@gmail.com. Text: Jörg Winterhalder
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Farb- und Bodenservice

zeitlos kreativ
Ihr Maler und Bodenexperte

Staufener Str. 29  79115 Freiburg  Tel. 0761 4765049
www.wandundboden-freiburg.de 

  Fassaden- und Raumgestaltung
  Maler- und Tapezierarbeiten
  Bodenverlegungen
  Fliesen- und Gipserarbeiten
  Fachgeschäft

FA.G.REICHENBACH
MAURER- UND BETONBAUARBEITEN
VWS-Dämmsysteme  Bausanierungen 
Verputzarbeiten

Badenweiler Str. 8
79115 Freiburg
Telefon 0761 499314
Telefax 0761 4762546
Fa.G.Reichenbach@gmx.net
Mobil 0171 5420293

info@elektro-ullmann.de
0761 / 414 79

Bes. Familie Ehret
Basler Landstraße 106
79111 Freiburg-St. Georgen
Tel. 0761 43313 · Fax 3844696
www.roessle-freiburg.de
NEU! Mo.+Mi., abends geschlossen

Knackige Sommer-Salate
in der Gartenwirtschaft

Mittagsmenü von Mo. – Fr. ab 9,00 Euro

sich bei unserem Besuchsdienst engagieren wollen, wenden Sie 
sich bitte an unseren Gemeindereferenten Jörg Winterhalder, Tel. 
5957578-11.
TERMINE:
■ Stadtteilfest und Ökumenischer Gottesdienst auf der Me-
lanchthonwiese: Herzliche Einladung zum Stadtteilfest am 29. 
Juni von 14 – 22 Uhr. Am Sonntag, 30. Juni sind alle um 10 Uhr zum 
Ökumenischen Gottesdienst eingeladen. Gefeiert wird jeweils auf 
der Melanchthonwiese. Der Gottesdienst für „Kleine Leute“ fi ndet 
ebenfalls am Sonntag, 30. Juni, 10 Uhr, im Melanchthonsaal oder 
im Melanchthonkindergarten statt. Nach den Gottesdiensten sind 
alle zum Verweilen eingeladen, für die Bewirtung ist gesorgt.
■ Altpapiersammlung: Der Container steht von Mittwoch, 3. 
Juli bis Sonntag, 7. Juli neben der Kirche St. Michael. Bitte keine 
Kartonagen und Umverpackungen, kein geschreddertes Papier; 
Bücher bitte nur ohne festen Einband! Herzlichen Dank an alle, 
die sich an der Aktion beteiligen. Der Erlös geht in die Partnerge-
meinde San Antonio de Padua in Chile und in Projekte der Eine-
Welt-Arbeit.
■ Ökumenisches Bibelgespräch: Montag, 24. Juni + 8. Juli, 
19.30 Uhr im Vigeliuszimmer der Melanchthongemeinde.
 Text: Petra Schneckenburger und Anja Mayer

Markgrafenstraße 18b · 79115 Freiburg
Telefon 0761 459690 · Fax 0761 45969-69

Dietrich-Bonhoeffer-Kirche.Freiburg@kbz.ekiba.de
■ Spaziergang mit Menschen im Rollstuhl im Martha-Fackler-
Heim: Wir treffen uns am 1. und 3. Mittwoch im Monat um 15.30 
Uhr zum Spazierengehen mit Menschen im Rollstuhl; der Spazier-
gang dauert bis ca. 17 Uhr. Es macht den Menschen Freude, in 
der Natur und im Stadtteil unterwegs zu sein. Wir sind eine offene 
Gruppe, die sich auf neue Gesichter freut. Wenn Sie Interesse an 
Menschen und Natur haben und ganz nebenbei noch etwas Gu-
tes tun möchten, sind Sie bei uns an der richtigen Stelle. Nähere 
Infos unter Angelika.Buechelin@kbz.ekiba.de oder pfarrbuero.
st.andreas@kath-freiburg-suedwest.de. Termin: 19. Juni.
■ Befreit. Gemeinsam. Wirksam am Ort: Ökumene im Freibur-
ger Südwesten. Als Kirchengemeinden sich nur mit sich selbst 
beschäftigen? Spielball der gesellschaftlichen und kirchlichen 
Veränderungen sein? Sich lähmen lassen von dem, was gemein-
sam noch nicht möglich ist? Als Kirchengemeinden im Freibur-
ger Südwesten wollen wir den Wandel mitgestalten und im öku-
menischen Miteinander weitergehen. Denn nicht nur die großen 
Themen aus Politik und Gesellschaft werden gerade im Stadtteil 
konkret. Wie könnte also die Ökumene der Zukunft konkret ausse-
hen hier im Freiburger Südwesten? Frau Prof. Dr. Johanna Rahner 
im Gespräch mit Dr. Stefan Orth. Frau Dr. Rahner ist Professorin 
in Tübingen für Ökumene, Herr Dr. Orth Stellvertretender Chefre-
dakteur der Herderkorrespondenz und Mitglied des Pfarrgemein-
derates. Dienstag, 25. 6. 2019 im Mehrgenerationenhaus EBW. 
19.30 Uhr: Ankommen bei Getränk und kleinem Imbiss. 20.00 Uhr: 
Beginn mit Impuls von Frau Rahner, anschl. Gespräch mit Herrn 
Orth und moderierte Diskussion im Plenum.
■ Wo zwei oder drei ...“ – Bibelgesprächskreis: Wenn Sie In-
teresse haben, mit anderen Menschen über biblische Texte, Hin-
tergründe und die mögliche Bedeutung für unseren Alltag ins 
Gespräch zu kommen, dann sind Sie herzlich eingeladen: Ein-
mal im Monat an einem Donnerstag, von 19.30 bis 21 Uhr in der 
Kapelle der Dietrich-Bonhoeffer-Gemeinde, Bugginger Straße 42. 
Nächste Treffen: 13. Juni und 4. Juli. Nähere Infos bei Angelika 
Büchelin, Tel. 0761 45969-0, Angelika.Buechelin@kbz.ekiba.de.
■ FriedensZeit für Menschen aller Weltanschauungen: Die 
FriedensZeit soll kein Werben für die eigene religiöse oder welt-
anschauliche Richtung sein, sondern den Wunsch nach Frieden 
aus der eigenen Tradition sichtbar werden lassen. Es fi ndet am 1. 
Mittwoch im Monat abends an verschiedenen Orten in Freiburg 
statt (achten Sie dazu auf Aushänge und Presse). Am 3. Mittwoch 
im Monat ist die FriedensZeit um 18 Uhr im EKZ (Krozinger Str.). 
Am 2. und 4. Samstag im Monat treffen wir uns für die FriedensZeit 
um 18 Uhr auf dem Mundenhofsteg (Brücke zwischen Weingarten 
und Rieselfeld über die Besanconallee).
■ Gemeindefrühstück mit Kindern aus unseren Kitas: Einmal 
im Monat gibt es ein Angebot, mit Kindern aus unseren Kinderein-

 Evangelische Kirche
 Dietrich-Bonhoeffer
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Hurstweg 16  ·  79114 Freiburg

Tel. 0761 41717  ·  Fax 0761 475655

druckere i .ka iser@t -on l ine .de

w w w . k a i s e r - d r u c k . d e

Ihr Fachgeschäft seit über 55 Jahren
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Wir fertigen sämtliche Drucksachen

für Ihren Privat- und Geschäftsbedarf –

schnell und preisgünstig!

richtungen zu frühstücken. Das Frühstück 
fi ndet freitags von 9.30 bis 10.30 Uhr im 
Gottesdienstraum statt. Die nächsten Ter-
mine sind: 28. Juni und 19. Juli.
■ KleKi – Kleine Kirche – Sonntags um 10 
Uhr: Herzliche Einladung zur KleKi – Klei-
ne Kirche für Kinder von 0 – 6 Jahren und 
die ganze Familie im Dietrich-Bonhoeffer-
Gemeindezentrum. Wir feiern zusammen 
Gottesdienst. Bastelaktionen, kleine Knab-
bereien, Saft, Tee und Kaffee gehören auch 
dazu. Nächste Termine: 30. Juni und 28. 
Juli.
■ Geburtstagsbesuche: Wohnen Ihre El-
tern weit entfernt und freuen Sie sich, wenn 
diese ab und zu Besuch von der Gemeinde 
bekommen? Lernen Sie gerne neue Men-
schen kennen? Freuen Sie sich, wenn an-
dere sich freuen? Dann steigen Sie doch in 
unseren Besuchskreis ein. Wir besuchen 
Menschen aus der Gemeinde anlässlich ih-
res Geburtstages. Alle zwei Monate treffen 
wir uns, um uns über unsere Erfahrungen 
auszutauschen und die anstehenden Be-
suche aufzuteilen – ob Sie einen Besuch 
im Monat übernehmen oder gerne zehn 
Menschen besuchen möchten, bleibt Ihnen 
überlassen. Wenn Sie sich angesprochen 
fühlen, dann melden Sie sich bitte im Ge-
meindebüro, Tel. 45969-0. (Es besteht seel-
sorgerliche Schweigepfl icht).
■ Mobiler Marktstand: Am Mittwoch oder 
Samstag treffen Sie uns vormittags auf dem 
Wochenmarkt, Krozinger Straße, beim Mo-
bilen Marktstand. Haupt- und Ehrenamtli-
che der katholischen und evangelischen 
Gemeinde laden zum Gespräch ein und 
stehen für Fragen bereit. Haben Sie Inter-
esse, bei der Betreuung des Marktstandes 
mitzumachen, dann melden Sie sich bitte 
im Gemeindebüro, Tel. 45969-0.
■ Offene Kapelle: Im Untergeschoss des 
Gemeindezentrums in der Bugginger Straße 
42. Am letzten Sonntag des Monats feiern 
wir um 19 Uhr einen besinnlichen Abend-
gottesdienst. Schauen Sie doch mal vorbei. 
Nächste Abendgottesdienste sind: 30. 
Juni und 28. Juli.
■ Bonpiraten: Menschen jeden Alters 
können gerne zu den Begegnungen mit ge-
fl üchteten Menschen kommen. Wir treffen 
uns jeden Freitag um 17 Uhr. Wir spielen, 
basteln, musizieren, essen und trinken, re-
den – es geht immer sehr lebendig zu. Sie 
können einfach vorbei kommen. Dietrich-
Bonhoeffer-Gemeindezentrum, Bugginger 
Str. 42., Kontakt: Beate.Breiholz@kbz.eki-
ba.de. Text: Petra Blum

Jehovas Zeugen
Freiburg-Süd e.V.

Nimm Dir Zeit, über geistige 
Dinge nachzusinnen
Sonntag, 23. Juni 2019, 17.30 Uhr, König-
reichssaal der Zeugen Jehovas, Jechtinger 
Str. 19, EG links, Gewerbegebiet Haid, Frei-
burg. Eintritt frei!
Behandelt werden folgende
Gesichtspunkte:
– Sind die üblichen Formen der Meditati-

on das, was die Bibel mit „Nachsinnen“ 
meint?

– Was schließt das Nachsinnen im bibli-
schen Sinn mit ein? Text: Ariel Emter

Ev. Melanchthon-
Gemeinde
Freiburg-Haslach

Ausfl ug des „Treffpunkt“ 
am 15. 5. 2019
Bei schönem Wetter bestiegen 20 erwar-
tungsvolle Senioren den Bus vor dem St. 
Laurentiushaus. Jetzt wurde das Ziel end-
lich bekannt gegeben. Wir fahren zum „Bä-
ren- und Wolfspark“ in Wolfach-Schapbach. 
Einen Tierpark? Ja, aber einen ganz be-
sonderen. Nach der wunderschönen Fahrt 
durchs Elztal und Kinzigtal mit saftigen grü-
nen Wiesen, gepfl egten Vorgärten, vorbe-
reiteten Feldern und zartgrünen Wäldern er-
reichten wir nach eineinhalb Stunden Fahrt 
den Wolf- und Bärenpark Schwarzwald. 
Wir wurden schon freundlich erwartet und 
durften mit unserem Bus bis zur Zahlstelle 
fahren. Beim Blockhaus Bärenblick wartete 
Sabrina und nahm uns mit auf eine Führung, 
die wir nie wieder vergessen werden.
Das Gelände ist naturbelassen und der 
klare Bach sorgt für immer frisches Trink-

wasser für die Wölfe und Bären. Von jedem 
der 8 Bären und 6 Wölfe weiß Sabrina die 
Lebensgeschichte und machte uns auf die 
verschiedenen Auffälligkeiten der Tiere auf-
merksam. Arthos und Arian waren in Albani-
en als kleine Strandbären bei unerträglicher 
Hitze, an Ketten geführt, für gaffende Tou-
risten nur für Fotos zu vermieten. Kaja kam 
nach 28 höllischen Jahren im Zirkus in den 
Wolf- und Bärenpark.
Und dann gibt es auch noch eine alte Luchs-
dame. Catrina lebte 12 Jahre mit ihrem 
Bruder auf 110 qm Steinboden als Ausstel-
lungsstück. Hier in ihrer neuen Heimat gilt 
es nun das Wildtier in ihnen zu wecken.
Drei unserer Gäste, machten von der Mög-
lichkeit Gebrauch und fuhren mit einem net-
ten Mitarbeiter des Parks im Bärmobil die 
Strecke ab.
Die Zeit verging wie im Flug. Unser Fahrer 
Daniel Oetting brachte uns dann sicher 
nach Waldkirch zum „Bayer Sepple“ direkt 
am Marktplatz. Ein leckeres Vesper been-
dete diesen schönen Tag. Vielen Dank allen, 
die dazu beigetragen haben.
Danke für‘s Schreiben
Brigitte Zipfel
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Geschäftsstelle  Nachbarschaftswerk  e.V. 
Weingarten: Bugginger Str. 87, Tel. 0761 
479999-0, info@nachbarschaftswerk.de. 

Angebote im Haus Weingarten,
Auggener Weg 73:
Lernfördergruppen, Tel. 0761 88860351 
(nicht während der Schulferien):
l Montag – Freitag, 14.00 – 15.30 Uhr:
 für Schüler/innen der Klassen 5 – 7 
l 15.30 – 17.00 Uhr:
 für Schüler/innen der Klassen 8 – 10
Sozialberatung:
Dieter Ebernau und Heike Korte, Tel. 0761 
88860352:
l Sprechzeiten: Dienstag, 13.00 – 16.00 Uhr
 Freitag, 9.00 – 12.00 Uhr und nach
 Vereinbarung. 

Nachbarschafts-
werk e.V. Weingarten

Neuer Mitarbeiter
Mein Name ist Leon Reichardt, ich bin 30 
Jahre alt und lebe seit 10 Jahren in Freiburg. 
Seit Februar 2019 arbeite ich als Erzie-
hungsbeistand beim Nachbarschaftswerk 
Weingarten in der Bugginger Straße 87. In 
der Arbeit steht die Beziehung zu den Kin-
dern und Jugendlichen im Vordergrund. 
Wir beschäftigen uns mit unterschiedlichen 
Themen wie Familie, Schule und Freizeit. 
Ich sehe eine wichtige Aufgabe darin die 
Jugendlichen in ihrer Entwicklung zu un-
terstützen und gemeinsam Probleme zu 
lösen. Text / Bild: Stefan Purwin

Serenade im Café

Am Mittwoch, dem 17. Juli 2019, fi ndet 
um 16 Uhr im Café im Treffpunkt St. Mi-
chael, Carl-Kistner-Straße 49, Freiburg-
Haslach eine „Serenade im Café“ statt, 
mit Werken von Franz Schubert, George 
Gershwin, Franz Grothe und Liedern zum 
Mitsingen.
Die Ausführenden sind Dorothea Rieger 
(Sopran) und Hans-Joachim Schönfeld 
(Klavier). Der Eintritt ist frei, es wird eine 
Spende erbeten.
Veranstalter ist der Caritasverband Frei-
burg-Stadt e. V.
Im Rahmen des Konzerts bieten die Künstler 
neben deutschen Volksliedern, Lieder und 
Klavierwerke von Franz Schubert, George 
Gershwin, Franz Grothe u.a. Text: Dorothea Rieger

Melanchthonweg 9b, 79115 Freiburg
haslach@nachbarschaftswerk.de

www.facebook.com/StadtteilbueroHaslach
www.nachbarschaftswerk.de

Quartiersarbeit:
G. Lackenberger, Silke Häge, Tel. 7679005. 
Sprechzeiten: Mo., 10.00 – 13.00 Uhr und 
Mi., 9.00 – 12.00 Uhr.
Allgemeine Sozialberatung:
Dieter Ebernau, Tel. 7679001, Regina Wie-
lsch, Tel. 7679002. Sprechzeiten: Mo. und 
Mi., 9.00 – 12.00 Uhr und nach Vereinba-
rung. 
Smart in HaWei:
Stefan Purwin und Simone Straub, Tel. 
4538385. Sprechzeiten: Mi., 9.00 – 11.00 
Uhr, Bewerbungsberatung + Internetcafé.
Angebote im Stadtteiltreff Haslach:
l Hasl. Mittagstisch im Stadtteiltreff:
 Mo., Mi., Fr., von 12.00 – 13.30 Uhr.
l Wegweiser Bildung (VHS)
 Beratung zu allen Bildungsfragen:
 1 x im Monat: : Mi., 26. 6. + 24. 7. 2019,
 9.00 – 11.00 Uhr weiterer Termin in der
 Kita St. Michael, Feldbergstraße 5:
 Di, 2. 7. 2019, 8.00 – 9.30 Uhr.
l Internationale Frauenteestube:
 Di., jeweils 9.00 – 12.00 Uhr.
 Keine Termine in den Pfi ngstferien.
l Mediencafé Haslach
 Di., 13. 6. + 27. 6. + 11. 7. 2019,
 jeweils 10.00 – 12.00 Uhr
 Praktische Tipps und Hilfestellung rund
 um die mobile Kommunikation,
 jeden 2. + 4. Do. im Monat, Eintritt Frei!

Nachbarschafts-
werk e.V. Haslach

SMART in HaWei –
Mediencafé
Jeden 2.+4. Donnerstag im Monat
Im Rahmen unserer Kooperation mit der 
Quartiersarbeit Haslach, dem Kreismedien-
zentrum und dem ESF-geförderten Projekt 
„Smart in HaWei“ gibt es seit dem 11. 4. 2019 
die Möglichkeit, zu unserem offenen Me-
diencafé zu kommen, um sämtliche Fragen 
rund ums Handy und Tablet mit erfahrenen 
Seniorenmedienmentorinnen besprechen zu 
können. Das Mediencafé fi ndet jeden zwei-
ten und vierten Do., von 10 – 12 Uhr im Stadt-
teilbüro Haslach, Melanchthonweg 9b, statt. 
Für Kaffee und Kuchen ist ebenfalls gesorgt.
Interessierte kommen direkt mit ihrem Ge-
rät vorbei oder melden sich gerne an bei Si-
mone Straub im Nachbarschaftswerk e.V.: 
simone.straub@nachbarschaftswerk.de 
oder 0761 89629209. Text: Stefan Purwin

Konzerte in Weingarten

Klassik in Weingarten,
Klavierabend
Die Pianistin Yeseul Moon und der Pianist 
Yeontaek Oh spielen Werke von Robert 
Schumann, Johannes Brahms, Sergeij Pro-
kofi eff und Sergeij Rachmaninoff.
Samstag, den 6. 7. 2019, um 19.30 Uhr 
im Mehrgenerationenhaus EBW in Frei-
burg-Weingarten. Eintritt frei – Spenden 
erbeten. Text: Regina und Wolfram Irrgang

Haslacher Netz

eine Kooperation von
Ev. Melanchthongemeinde,

Kath. Pfarrei St. Michael und Nachbar-
schaftswerk e.V. Stadtteilbüro Haslach.
Kontakt: Regina Wielsch, Stadtteilbüro 

Haslach, Melanchthonweg 9b,
79115 Freiburg-Haslach, Tel. 7679002 
oder die beiden Kirchengemeinden

Nachbarschaftliche
Unterstützung durch
Ehrenamtliche und für 
eine Kultur des Helfens im 
Stadtteil Haslach
Beim Haslacher Netz unterstützen Ehren-
amtliche einmal in der Woche andere Men-
schen im Stadtteil Haslach z.B. bei älteren 
oder kranken Menschen, die einsam oder 
bewegungseingeschränkt sind, durch Be-
suche und gemeinsame Spaziergänge 
oder durch Botengänge oder sie helfen 
Migrant*innen beim Deutschlernen oder bei 
Behördenangelegenheiten. 
Als Ehrenamtliche werden Sie dabei profes-
sionell unterstützt. Einmal im Monat fi ndet 
eine Helfergruppe zum Austausch und zur 
Fortbildung statt.
• Wir freuen uns sehr über neue Ehren-
amtliche, da der Unterstützungsbedarf 
zunimmt. Gerne können Sie sich persön-
lich zu einem unverbindlichen Kennen-
lernen bei uns melden.
• Wenn Sie selbst, ein/e Angehörige/r 
oder jemand in Ihrer Nachbarschaft Un-
terstützung benötigt und gerne einmal 
in der Woche besucht werden möchten, 
dann melden Sie sich bei uns.

Farbe in den Alltag bringen –
Begegnung in der Nachbarschaft
• Sie leben schon lange in Haslach oder 
sind neu hier.
• Sie wollen Farbe in Ihren Alltag bringen 
und sich kreativ-künstlerisch betätigen.
• Sie wollen etwas Gutes für sich tun.
• Sie haben Lust, neue Menschen zu treffen 
und sich auszutauschen.
Dann machen Sie mit bei unserem 
Kunstprojekt im Stadtteilbüro Haslach, 
Melanchthonweg 9b, 79115 Freiburg
Angebot 1: 4 x am 1., 8., 15. + 22. 7. 2019 
montags nachmittags von 14.30 – 16.45 Uhr.
Angebot 2: 4 x am 23. + 30. 9. und 7. + 14. 
10. 2019 montags nachmittags von 14.30 
– 16.45 Uhr 
mit Gabi Weiss, Heilpädagogin, Kunstthe-
rapeutin. Das Angebot ist kostenfrei.
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 ENERGETISCHE PRAXIS „Andreas Kaiser“
• Heilsame Berührung • Energetisches

Ausstreichen • Schröpfkopfbehandlung • 
Cellulite • Coaching uvm.

www.andreaskaiser.online
Christaweg 52 • Freiburg • Tel. 0176 50388860

Haslacher Bote
im Internet unter:
http://gartenstadt-freiburg.de/
index.php?id=haslacher_bote

RISTORANTE – PIZZERIA

Julius-Brecht-Straße 5
79115 Freiburg

Telefon 0761 48823892

 f  ladolcevitafreiburg

Öffnungszeiten:
Mo.: Ruhetag • Di. bis Sa.: 17-23 Uhr

So. + Feiertage:
11.30-14 Uhr + 17-23 Uhr

Anmeldung bei Regina Wielsch und Anna 
Argast, Stadtteilbüro Haslach, Tel. 7679002 
oder E-Mail: sb-praktikanten@nachbarsch
aftswerk.de.

Letzte Hilfe 
Kurs –
„kleines 1 x 1 der Ster-
bebegleitung“

Das Lebensende und das Sterben ma-
chen uns als Mitmenschen oft hilfl os, doch 
Sterbebegleitung ist keine Wissenschaft, 
sondern praktizierte Mitmenschlichkeit die 
auch in der Familie und der Nachbarschaft 
möglich ist. Der Letzte-Hilfe-Kurs möchte 
Grundwissen an die Hand geben, Orien-
tierung schaffen und ermutigen, sich Ster-
benden zuzuwenden. Denn Zuwendung ist 
das, was wir alle am Ende des Lebens am 
meisten brauchen.
Dieser Kurs richtet sich an alle Menschen, 
die bisher keine Vorkenntnisse im Bereich 
der Hospiz- und Palliativarbeit gesammelt 
haben und lernen möchten, was sie am 
Ende des Lebens tun können.
Referent*innen: Dr. Lars Wiegmann (Pra-
xisklinik Zähringen); Susanne Schmid (Hos-
pizgruppe Freiburg). Am Samstag, 27. 7. 
2019, von 9.00 bis 13.00 Uhr, im Stadt-
teilbüro Haslach, Melanchthonweg 9b, 
79115 Freiburg. Der Kurs ist kostenlos.
Informationen und Anmeldung: Regina 
Wielsch und Anna Argast im Stadtteilbü-
ro Haslach, Telefon 7679002 oder E-Mail:
sb-praktikanten@nachbarschaftswerk.de.
 Text / Bild: Regina Wielsch

Postfach 122 · 79001 Freiburg
Telefon 0761 19295

täglich von 10.00 –18.00 Uhr
E-Mail: aa-alfons@web.de

Gruppentreff – bzw.
Meetingzeiten in Haslach
Markgrafenstraße 18 b
bei der Melanchthonkirche
79115 Freiburg-Haslach
Dienstag: von 19.30 – 21.00 Uhr
Mittwoch: von 18.30 – 19.30 Uhr
 (englischsprachig)
Freitag: von 17.00 – 18.30 Uhr
Samstag: von 16.00 – 17.30 Uhr
Sonntag: von 19.30 – 21.00 Uhr Text: Sigrid

  Anonyme
  Alkoholiker

Sulzburger Str. 18 · Tel. 0761 49078-40
www.mehrgenerationenhaus-ebw-freiburg.de

Wir laden Sie herzlich ein zu
folgenden Veranstaltungen:
Di., 25. 6. 2019, 15.15 Uhr:
Deutsch-Russischer Club „Beseda“ – Ge-
sprächsnachmittag.
20.00 Uhr: Ökumene heute – Vortrag und 
Gespräch mit Frau Dr. Johanna Rahner.
Do., 27. 6. 2019, 19.30 Uhr:
Internationaler Literaturkreis: Buchbespre-
chungsabend.
Fr., 28. 6. 2019, 20.00 Uhr:
Theateraufführung:
„Aus dem Tagebuch eines Bahnsteigs“.
Sa., 29. 6. 2019, 20.00 Uhr:
Theateraufführung:
„Aus dem Tagebuch eines Bahnsteigs“.
So., 30. 6. 2019, 18.00 Uhr:
Theateraufführung:
„Aus dem Tagebuch eines Bahnsteigs“.
Di., 2. 7. 2019, 19.00 – 20.30 Uhr:
Kurs: Geschichten erfi nden und erzählen –
Storytelling; 23,60 € (4 x).
Sa., 6. 7. 2019, 19.30 Uhr:
Klassik in Weingarten – Konzert mit Studie-
renden der Musikhochschule.
Do., 11. 7. 2019, 19.30 – 19.30 Uhr:
Jakobs-Stammtisch – Austauschabend.
Ein Angebot von vielen
im Mehrgenerationenhaus:

Theateraufführung
„Aus dem Tagebuch eines Bahnsteigs“. 
Eine Collage der Theaterwerkstatt im 
Mehrgenerationenhaus EBW. Vorstel-
lungen am:
Freitag,  28. 6., 20.00 Uhr
Samstag,  29. 6., 20.00 Uhr
Sonntag,  30. 6., 18.00 Uhr
Eintritt frei, Spenden willkommen.
 Text: MGH

Mehrgenerationenhaus 
EBW Freiburg-Weingarten

Konzerte
in der Ev. Melanchthonkirche, Markgra-
fenstraße 18b,  Freiburg-Haslach
Sonntag, 30. 6., 19 Uhr:
True Thomas &
the Elfi n Queen
Schottische Balladen und Songs des 17. 
und 18. Jahrhunderts. Duo Cantastoria: 
Sibylle Schaible, Gesang und Harfe; Rainer 
Luckhardt, Laute und Gitarre.

Sonntag, 7. 7., 19 Uhr:

Klavierquartette
Werke von Mozart und Schobert. Jörn-Se-
bastian Kuhlmann, Violine; Nadine Hen-
richs, Violine und Viola; Melanie Beck, Vio-
loncello; Enno Kastens, Fortepiano.
Sonntag, 14. 7., 19 Uhr:
„Werde munter,
mein Gemüthe“
Arien von Johann Sebastian Bach. Florian 
Cramer, Tenor; Stefanie Geisberger, Tra-
versfl öte; Annekatrin Beller, Barockcello; 
Stefan Pöll, Truhenorgel.
 Text: Sibylle Schaible-Sacherer

Alte Musik in der
ältesten Kirche Freiburgs

St. Laurentiushaus e.V.

Begegnungsstätte
Juli-Programm 2019
AKTUELLE  VERANSTALTUNGEN
Donnerstag, 11. 7. 2019, 13.00 Uhr: Aus-
fl ug mit dem Bus. Wir starten vor dem Pfl e-
geheim St. Laurentiushaus, Staufener Str. 
4. Jeder Stadtteilbewohner ist herzlich dazu 
eingeladen. Einzelheiten siehe Aushang in 
der Begegnungsstätte.
Dienstag, 16. 7. 2019, 14.30 Uhr: Hand-
arbeitskreis mit Kaffee und Kuchen im 
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www.spontanien.de
z.B. ab BASEL + BADEN-BADEN
SPAREN mit Reisepreisvergleich
mit Hotelbewertungen buchen!

◆ Ärztlicher Notfalldienst, Notfallpraxis  
 in der Medizinischen Klinik, Hugstetter
 Str. 55, ( 116117 (ohne Vorwahl)
◆ Kinder-Notfallpraxis 
 ( 0180 6076111
◆ Universitätsklinik Notaufnahme:
 Medizin: ( 270-33250
 Chirurgie: ( 270-25260
 Zentrale: ( 270-0
 Augenklinik: ( 270-40010
 Zahnarzt: ( 270-47010

◆ Notarzt / Rettungsdienst: ( 19222
◆ Faxnotruf für Hörgeschädigte:
 Fax 0761 201-3399
◆ Vergiftungs-Informations-Zentrale
 Mathildenstraße 1, ( 0761 19240
◆ Frauenhorizonte – gegen sexuelle
  Gewalt: Durchgehend erreichbar.
 Basler Straße 8, ( 0761 2858585
◆ Frauen- und Kinderschutzhaus:
 ( 0761 31072
◆ Tierärztlicher Bereitschaftsdienst:
 ( 0761 72266

◆ Polizei Notruf: ( 110

◆ Feuerwehr: ( 112

◆ Telefonseelsorge: ( 0800 1110111

(   N O T D I E N S T E

So,  16.6. Markgrafen-Apotheke
  Markgrafenstr. 68, ( 492286
Mo, 17.6. VitaVia-Apotheke a. Glashaus
  Rieselfeldallee 39, ( 45687750
Di, 18.6. Fontane-Apotheke
  Bugginger Str. 54, ( 41703
Mi, 26.6. Weingarten-Apotheke
  Krozinger Str. 7, ( 484200
Fr, 5.7. Hirsch-Apotheke
  Carl-Kistner-Str. 2, ( 492288
Sa, 6.7. Haslach-Apotheke
  Carl-Kistner-Str. 33, ( 494000
So, 7.7. Rieselfeld-Apotheke
  Rieselfeldallee 16, ( 456230
Mo,  8.7. Bären-Apotheke
  St. Georgener Str. 2, ( 40119840
Sa, 13.7. Haslach-Apotheke
  Carl-Kistner-Str. 33, ( 494000

NACHTDIENST
der Apotheken
Notdienst-Telefon:
0800 0022833

Kaffeestübchen der Begegnungsstätte. 
Neue Teilnehmer*innen sind herzlich will-
kommen.
Mittwoch, 24. 7. 2019, 14.30 Uhr: Ökume-
nischer Kaffeenachmittag für alle Senio-
ren des Stadtteils. Anschließend musika-
lische Unterhaltung mit Hildegard Vögele 
und ihrem Mundharmonika Chor.
REGELMÄSSIGE  VERANSTALTUNGEN
Jeden Montag: 10.00 Uhr, Osteoporose-
Gymnastik und Sturzprophylaxe im Saal.
Jeden Montag: 11.00 Uhr, Gedächtnis-
training im Kaffeestübchen.
Montags im Wechsel: 14.30 Uhr, Spiele-
Treff oder „Gesprächskreis“.
Jeden Dienstag: 10.00 Uhr, „Tanz mit! 
Bleib Fit!“ im Saal.
Jeden Donnerstag: 9.00 und 10.00 Uhr, 
Gymnastikkurse im Saal.
Jeden Freitag: 9.30 Uhr, „Nordic Walking“ 
in der Gruppe.
Unser regelmäßiges Kursangebot „Tanz 
mit! Bleib Fit!“ hat wieder Plätze frei für 
neue Teilnehmer*innen. Für weitere In-
formationen und zur Anmeldung bitte 
Kontaktaufnahme unter der angegebe-
nen Telefonnummer. 
In den Sommerferien vom 29. Juli bis 
einschließlich 10. September 2019 ist 
die Begegnungsstätte geschlossen. 
Wir wünschen allen Besucherinnen und 
Besuchern eine schöne und erholsa-
me Sommerzeit und freuen uns, Sie im 
September wieder bei uns begrüßen zu 
dürfen.
Begegnungsstätte St. Laurentiushaus, 
Carl-Kistner-Straße 57, 79115 Freiburg, 
Tel. 484817, swa@stlaurentiushaus.de
Öffnungszeiten: Mo. – Fr., 8.00 bis 12.00 
Uhr. Mo. – Do., 14.00 bis 16.00 Uhr.
Ansprechpartnerin:
Brigitte Oschwald (Dipl-Sozialpädagogin).
Sprechzeiten: Mo., 10.00 – 12.00 Uhr.
 Text: Brigitte Oschwald

Kinder- & Jugend-
zentrum Weingarten

Kinder-Kino
Mensa Adolf-Reichwein-Schule
immer um 15.30 Uhr, Eintritt: 1,- Euro
2. Juli: Kurzfi lmkiste, ca. 50 Min.
Weingartner Wägele
Das Weingartner Wägele wird immer Di.und 
Mi. von 16 – 18 Uhr an unterschiedlichen 
Plätzen Spieleaktionen anbieten:
04. 06.: im Dietenbachgelände (Flücht-

lingswohnheim Besançonallee

05.06.: in der Badenweiler Straße (Fuß-
ballplatz)

25.06.: in der Bötzinger Straße 50
26.06.: im Auggener Weg
Mittagessen im Dietrich-Bonhoeffer-
Gemeindezentrum/Kinder- und Jugend-
zentrum Weingarten
Im Kinder- und Jugendzentrum Wein-
garten besteht die Möglichkeit für alle 
Bewohner*Innen des Stadtteils sowie In-
teressierte immer montags und freitags 
von 12.30 – 13.30 Uhr ein frisch gekochtes 
Mittagessen zum Preis von 3,90 € einzu-
nehmen. Gruppen bitte mit Anmeldung: Tel. 
0761 482280 od. E-Mail: jugi@diakonie-su-
edwest.de.
Capoeira – Cordäo de Ouro
Montags fi ndet bei uns im Haus Capoeira 
satt.
16.00 – 16.45 Uhr:
für Kinder im Grundschulalter 6 – 10 Jahre.
17.00 – 18.00 Uhr:
für Jugendliche 11 – 15 Jahre.
18.30 – 20.30 Uhr:
Erwachsene und Jugendliche ab 16 Jahre.
29. + 30. 6. – 24-Stunden-Lauf – für Kin-
derrechte im Seeparkgelände: Das Kin-
der- und Jugendzentrum wird wieder mit 
einem Läuferteam teilnehmen und sucht 
wieder Läufer die Lust haben dabei zu sein. 
Nähere Informationen gerne telefonisch un-
ter Tel. 482280.
Kanutour in den Pfi ngstferien: Vom 10. 
– 12. 6. 2019 veranstaltet das Kinder- und 
Jugendzentrum Weingarten eine Kanu-Tour 
auf dem Rhein von Istein nach Breisach. 
Teilnehmen können Jungs und Mädchen ab 
Klasse 5. Kosten 25,- €. Vortreffen am 6. 6. 
hier im Kinder- und Jugendzentrum Wein-
garten, 18 Uhr.
D-Jam im Dietenbachpark: Am Samstag, 
6. Juli  fi ndet der D-Jam-Skate-Contest in 
Zusammenarbeit mit dem Boardshop Frei-
burg statt. Ab 12 Uhr sind hochkarätige 
Skateboarder am Start.
Theaterkurs 30. 7. – 2. 8. 2019: Für Jungs 
und Mädchen 9 – 13 Jahre. Durch das Mit-
tel der „Jeux Dramatique“ (Ausdrucksspiel 
durch Erleben) lernen wir Erlebtes in Schau-
spiel umzusetzen. Die Verkleidungskiste 
hilft in verschieden Rollen zu schlüpfen. 
Durch Improvisationsarbeit werden kleine 
Stücke, Sketche entwickelt, die dann am 
letzten Tag aufgeführt werden. Anmeldung: 
Kinder- und Jugendzentrum Weingarten, 
Tel. 482280, jugi@diakonie-suedwest.de.
Sommerfreizeit vom 17. – 23. August 
2019 im Schwarzwald: Das Kinder- und 
Jugendzentrum Weingarten bietet in die-
sem Jahr wieder Kindern im Alter von 9 

– 12 Jahren eine Freizeit in St. Georgen im 
Schwarzwald an. Kosten: 160,- € Zuschüs-
se über den Landesjugendplan sind mög-
lich. Informationen und Anmeldung: Kinder- 
und Jugendzentrum Weingarten, Tel. 0761 
482280, jugi@diakonie-suedwest.de.
 Text: Regina Barth
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Haslach Apotheke
Apothekerin Angelika HerrCarl-Kistner-Str. 33

79115 Freiburg

Telefon 0761 494000
Telefax 0761 484833

info@haslach-apotheke-freiburg.de
www.haslach-apotheke-freiburg.de

Öffnungszeiten:
Mo. – Fr., 8.00 – 18.30 Uhr

Sa., 8.30 – 14.00 Uhr

Filialleiterin Stephanie FranzCarl-Kistner-Str. 50
79115 Freiburg

Telefon 0761 60061286
Telefax 0761 60061287

info@marien-apotheke-freiburg.de
www.marien-apotheke-freiburg.de

Öffnungszeiten:
Mo. – Fr., 9.00 – 13.30 Uhr

und 14.30 – 18.30 Uhr

Marien Apotheke

Gut geschützt in den Sommer starten
Wir sehnen uns nach ihr, sie wärmt uns, sie hellt unsere Stimmung auf: die Sonne! Wir ge-
nießen das Sonnenbaden und strecken unser Gesicht in die wohltuenden Strahlen. Doch 
Vorsicht! Ganz so unbesorgt sollten wir nicht sein. Zu viel Sonne lässt die Haut schneller 
altern, erzeugt Sonnenbrand und kann im schlimmsten Fall zu Hautkrebs führen. Lassen 
Sie es nicht soweit kommen. Sonnenschutzmittel schützen die Haut vor den gefährlichen 
UV-A und UV-B Strahlen. Die UV-A- und UV-B-Filter im richtigen Verhältnis bieten Schutz 
sowohl vor Hautalterung, als auch vor Sonnenbrand und Hautkrebs. Ob für Gesicht oder 
Körper, für Allergiker oder Kinder, es gibt für jeden den richtigen Sonnenschutz. Wir be-
raten Sie gerne, welches Produkt für Sie passt. Und übrigens: Im Monat Juni erhalten Sie 
5,- € Sofort-Rabatt beim Kauf von 2 x 200 ml Ladival® in beiden Apotheken am Scherrer-
platz. Kommen Sie vorbei, wir beraten Sie gerne.

Die Apotheken am Scherrerplatz informieren:

Angelika Herr Stephanie Franz

Sommer-Wochenprogramm
Montag: Minitreff, 16.00 bis 18.00 Uhr (1. 
bis 3. Klasse).
Dienstag: Offener Spielnachmittag, 15.30 
bis 18 Uhr (1. bis 6. Klasse). Im Wechsel ... 
Jungs- und Mädchenangebote, 16.00 bis 
17.30 Uhr.
Mittwoch: HipHop for Girls, 16.00 bis 17.00 
Uhr (2. bis 3. Klasse). HipHop for Girls, 17.00 
bis 18.00 Uhr (4. bis 5. Klasse). Jungspro-
jekt, 16.00 bis ca. 18.00 Uhr (2. bis 4. Klas-
se). Kreativgruppe, 16.00 bis 18.00 Uhr (1. 
bis 3. Klasse). Elternsprechzeit, 15.00 bis 
18.00 Uhr. Fußball in der Vigelius-Sporthal-
le, 17 bis 18.30 Uhr (2. bis 4. Klasse), 18.30 
bis 20 Uhr (5. bis 6. Klasse).
Donnerstag: Freizeitpädagogisches Ange-
bot für Vigeliusschüler/innen der 2. Klasse, 
14.00 bis 15.30 Uhr. Offener Spielparktreff, 
15.30 bis 18 Uhr. (1. bis 6. Klasse). Offener 
Schwimmbadtreff, 16.00 bis 18 Uhr. (1. bis 
6. Klasse).
Freitag:  Offener Spielnachmittag, 14.30 bis 
17 Uhr (1. bis 6. Klasse). Kochen, Spielen, 
Basteln – von Kindern ausgedacht, 15.00 
bis 16.30 Uhr (1. bis 6. Klasse). 
Bitte beachten Sie die Programme und Aus-
schreibungen! (am Jugendtreff und im Ede-
ka-Schaukasten, sowie unter www.jugend-
treff-haslach.de und der Stadtteil homepage 
unter www.freiburg-haslach.de).
Pfi ngstferien-Aktionstage: Die Erlebnis-
tagesaktionen in der ersten Ferienwoche 
sind ausgebucht!
Offener Kindertreff in den Pfi ngstferien: 
Von Montag, 17. bis Mittwoch, 19. Juni gibt 

Kinder- &
Jugendtreff Haslach

Kindertreff Haslach

Europaparkbesuch: Auch in diesem Jahr 
fuhren 50 Kinder und Jugendliche mit dem 
Treff zum Tag der frohen Herzen in den 
Europapark und hatten trotz schlechten 
Wetters viel Spaß.

es als Reaktion auf die gute Resonanz in 
den Osterferien jeweils von 10.30 bis 14.30 
Uhr den Offenen Treff für 1. – 6. Klässler. Mit 
kostenlosem Mittagessen!
29. Juni: Stadtteilfest: Zusammen mit dem 
Lokalverein, den Kirchengemeinden und 
vielen anderen Institutionen und Vereinen 
veranstaltet der Kinder- & Jugendtreff auch 
in diesem Jahr wieder das Stadtteilfest auf 
dem Gelände des Melanchthon-Kindergar-
tens und lädt hierzu alle Haslacher ein. Für 
die Kinder ist mit dem Entenbasteln (ab ca. 
13 Uhr) und Entenrennen (ca. 17 Uhr) auf 
dem Dorfbach ein spannendes Programm 
geboten.
In eigener Sache: Zur Erinnerung halten 
wir unsere vielen Aktivitäten im Bild fest und 
verwenden ausgewählte Fotos zur Freude 
der Kinder und Jugendlichen auch auf un-
seren Ausschreibungen und anderen Medi-
en. Sollten Sie etwas dagegen haben, wen-
den Sie sich bitte an uns! Wir werden Ihrem 
Wunsch sofort entsprechen. Tel. 494039, 
Fax 494059, kremer-mosbach@jugendtreff-
haslach.de.
Sommerfreizeit 2019: Für die Freizeit für 6- 
bis 12-Jährige in Falkau/Schwarzwald vom 
29. Juli bis 9. August sind überraschend 

noch zwei Plätze frei geworden. Anmeldun-
gen noch möglich.
Bundesfreiwilligendienstler gesucht: Ab 
September ist die „Bufdi“-Stelle wieder für 
ein Jahr mit einem jungen Menschen zu 
besetzen. Verdienst 550,- Euro netto. Infos 
unter www.jugendtreff-haslach.de.
Ehrenamtliche willkommen! Haben Sie 
Lust sich zu engagieren und uns beispiels-
weise bei der Durchführung von Veranstal-
tungen zu unterstützen? Kontakten Sie uns! 
Wir freuen uns auf Ihre Hilfe. Kontakt: Tel. 
494039, Herr Kremer-Mosbach.
Besuchen Sie uns im Internet: Das Pro-
gramm des Kinderbereiches und weitere in-
teressante Infos und viele Fotos fi nden Sie im 
Internet unter www.jugendtreff-haslach.de.

Spendenaufruf 2019
In 2020 wird der Spatenstich zum Neubau 
Kinder- & Jugendtreffs gesetzt.
Der Großteil der festen und mobilen Einrich-
tung wird erneuert und von der Stadt fi nan-
ziert werden. Das pädagogische Material 
übernehmen wir soweit möglich. Aber auch 
hier wird das Eine oder Andere zu erneuern 
sein und nicht zur Gänze fi nanziert werden. 
Um für Eventualitäten gewappnet zu sein, 
aber auch um Notwendiges und Sinnvolles 
kurzfristig fi nanzieren zu können, bitten wir 
um Ihre Unterstützung. 
Helfen Sie mit unseren Kindern und Ju-
gendlichen Orientierung und Impulse zu 
einer sinnvollen und erfüllenden Lebensge-
staltung zu geben! Unterstützen Sie unsere 
Arbeit mit Ihrer Spende!  
Jugendbegegnungsstätte Haslach, 
IBAN: DE21 6805 0101 0002 2798 46, BIC:
FRSPDE66XXX bei der Sparkasse Frei-
burg, Stichwort „Spende“.

Jugendbegegnungsstätte 
Freiburg-Haslach e.V.
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und Pressewart Heiko Ehrhard ebenso für 
weitere 2 Jahre im Amt bestätigt.
Zum 1. Mal als Schriftführerin wurde unser 
aktives Mitglied Nasi Wani gewählt und mit 
dem Amt als Zeremonienmeister wurde Kai 
Braun betraut. Kassenprüfer werden für die 
nächsten 2 Jahre Ursel Mayer und Otmar 
Klenert sein.
Als aktiver und passiver Beisitzer wurden 
unser Neumitglied Christian Licht und Pit 
Griesbaum gewählt.
Euch allen ein riesiges Dankeschön für die 
Arbeit im vergangenen Jahr und den Neu-
gewählten ein herzliches Willkommen im 
Kreise der Vorstandschaft der Haslacher 
Dickköpf. Es geht halt nur zusammen!
Nach den Wahlen ging es zum gemütliche-
ren Teil des Abends über. Zur Stärkung gab 
es Würste mit leckeren, selbstgemachten 
Salaten.
Herr Bastian Höfel, Mitglied der BNZ-Ge-
schäftsleitung nahm zum Ende der Jah-
reshauptversammlung einige Ehrungen 
für verdiente Mitglieder unserer Zunft vor. 
Im Namen der BNZ Freiburg wurden die 
goldene Ehrennadel für 25 Jahre Mitglied-
schaft an unser aktives Mitglied Ursel May-
er und die silberne Ehrennadel für 15 Jahre 
an unser aktives Mitglied Katharina Mayer 
verliehen.
Zum Ende der Versammlung ergriff unser 
Oberzunftvogt Hansjörg Mayer das Wort 
und danke nochmals im Namen aller Zunft-
mitglieder für die Vorstandsarbeit und ver-
teilte als Dank kleine Geschenke an die Vor-
standsriege. 

Je nach Höhe der Spende erscheinen Sie 
oder Ihre Firma als Spender*in auf hausin-
ternen Publikationen und Programmen und 
sowie dem Haslacher/Weingartener/Rie-
selfelder Boten.
Vielen Dank den Spenderinnen und Spendern 
die unserem Aufruf bislang gefolgt sind:
Der Vorstand und die Mitarbeitenden 
danken den Spender*innen:
– Peter Färber, Merzhausen – Jürgen Dräger, 
Am Lindacker – Haslach Apotheke, Angelika 
Herr – Marien Apotheke – Sparkasse Frei-
burg/Nördl. Breisgau – ms Medienservice net, 
Michael Steiert – Praxis Dr. Wolfgang Hüther 
und Kollegen – Bäckerei Schöpfl in, Johannes 
Ruf – Jürgen Dräger, Am Lindacker – Stiftung 
Jugend spielt, Bernhard Röderer – Brigitta 
Martin, Belchenstraße – Schafferer & Co. KG, 
Stefan Schupp – Kon Ad GmbH Software-
entwicklung, March – Buchbinderei Herbert 
Steinhart, Haslacher Straße – Dr. med. Ulrich 
Lexow, Facharzt für Psychiatrie & Psycho-
therapie, Haslacher Straße – Blumenservice 
Lydia, FR-Opfi ngen, Ingeborg Schmitt – Ma-
lermeister Christian Bleich, Am Lindacker 
– Andrea und Holger Weber, Christophstra-
ße – Dieter Baumgartner, Schönbergstraße 
– Fam. Brüggemann, Bad Krozingen – Ilona 
und Klaus Zerr – Ursula Anger, Schneiderei 
Fichtestraße – Ulrike Bock, Hochfi rststraße 
– Heinz Halbleib, Bauhöferstraße – Manfred 
Riem, Laubenweg – Barbara Schlüter, Astrid-
Lindgren-Straße – Alfred Zubler, Drei-Ähren-
Straße – Siegfried Wendel, Hagelstauden 
– Konrad Seier, Feldbergstraße und weitere 
die nicht genannt werden wollen (Stand 5. 2. 
2019). Text/Bild: Willi Kremer-Mosbach

Freiburger Breakdance
Tanzstudio „Breakclassix“

Deutsche Breakdance- 
Meisterschaft 2019
Am Samstag, dem 18. Mai 2019 hat die 
diesjährige deutsche Breakdance-Meister-
schaft 2019 in Magdeburg stattgefunden. 
Das Freiburger Breakdance Tanzstudio 
„Breakclassix“ hat erneut mit ihrer Crew 
sehr erfolgreich daran teilgenommen. Das 
Tanzstudio sowie die Eltern sind sehr stolz 
und freuen sich sehr.

Die gesamte Crew mit Tanzlehrer Jimmy te Jazz Nguyen (links unten im Bild, neben 
dem Pokal).

Folgende Platzierungen hat es gegeben:
Kategorie Solo Boys Kinder:
1. Platz: Lino Andoni
Kategorie Solo Boys Junioren:
1. Platz: Domenico Ferrazzo
Kategorie Solo Boys Hauptgruppe/Er-
wachsene: 1. Platz: Joseph Hayna
Kategorie – Teams Junioren:
1. Platz: Crew „The Minjazz“
Crew-Mitglieder: Tim Blunck, Noah Sedici-
no, Niclas Fleck, Levi Geiger, Jyri Judenau, 
Julien Drendelic
Kategorie – Teams Hauptgruppe/Er-
wachsene: 1. Platz: Crew „Skill Ninjazz“
Crew-Mitglieder: Nicolas Wurzer , Jean Pe-
drosa , Domenico Ferrazzo , Aaron Blunck, 
Jonas Reimann, Joseph Hayna, Nino 
Böhm
Die Platzierungen können auch hier noch-
mals auf der offi ziellen Website nachvoll-
zogen werden: http://www.taf-germany.
de/taf2019/content/turniere/turnier-ergeb-
nisse/
Des Weiteren sind die Junioren/Erwach-
senen qualifi ziert für die IDO Weltmeister-
schaft, welche im Oktober dieses Jahres in 
Bremerhaven stattfi nden wird.
 Text / Bild: Antonio Ferrazzo0

  Haslacher Dickköpf

NACHLESE
Am Samstag, dem 29. 4. fand in den Räum-
lichkeiten der Melanchthongemeinde die 
Jahreshauptversammlung unserer Zunft 
statt. Zahlreiche aktive und passive Mitglie-
der folgten der Einladung, zumal in diesem 
Jahr Wahlen anstanden.
Als Tagespräsident führte unserer passi-
ves Mitglied Gerd Sahl souverän durch die 
Wahlgänge.
Nach ausführlichen Berichte über das ab-
gelaufene Jahr durch unseren 1. Zunftvogt 
Sven Scheierke, Kassier Heiko Ehrhard, 
sowie den Rechnungsprüfern erfolgte eine 
einstimmige Entlastung des Vorstandes. 
Die darauf anstehende Wahl des Vorstan-
des ergab folgende Ergebnisse: 1. Zunft-
vogt Sven Scheierke für weitere 2 Jahre 
wiedergewählt, 2. Zunftvogt Michael Haurin 
(Babe) wiedergewählt für 2 Jahre, Kassier 

Goldene Ehrennadel für Ursel Mayer.

Silberne Ehrennadel für Katharina Mayer.
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VORAUSGESCHAUT 
Am Samstag, dem 29. Juni fi ndet das Haslacher Stadtteilfest auf 
dem Gelände der Melanchthongemeinde statt. Ein buntes Ver-
anstaltungsprogramm, leckere Speisen und Getränke, sowie das 
berühmte „Entenrennen“ im Dorfbach warten auf Sie. Nutzen Sie 
die Gunst der Stunde zum plaudern unter Freunden ... unterstüt-
zen Sie mit Ihrem Kommen die teilnehmenden Haslacher Vereine. 
Unsere Zunft wird auch dieses Jahr für den Getränkeausschank 
zuständig sein. Bei den Haslacher Dickköpf fühlt man sich wohl.
 Text / Bilder: Heiko Ehrhard

Freiburger Blasorchester e.V.

Zeltwochenende des
Jugendblasorchesters
Vor wenigen Wochen erreichte uns eine schlechte Nachricht aus 
Norderney: Der Orchesteraustausch kann dieses Jahr wegen 
terminlicher Probleme des Norderneyer Windorchestras nicht 
wie geplant stattfi nden. Das war sehr enttäuschend für die Frei-
burger Musiker, denn der wechselseitige Austausch ist eines der 
Highlights im Jahresprogramm. Auf einer Sondersitzung zur Ju-
gendarbeit beschloss ein Vorstandsgremium des Vereins dann 
kurzerhand, die Fahrt nach Norderney in einen Campingausfl ug 
in die Region umzuwandeln. Wie es der Zufall wollte, suchte die 
Bläserjugend der Miliz- und Trachtenkapelle Oberharmersbach 
noch einen Konzertpartner. So kam das eine zum anderen, und 
das Jugendblasorchester wird nach Oberharmersbach zum mu-
sikalischen Zeltwochenende fahren. Neben dem Proben in den 
Räumen, die die Trachtenkapelle zur Verfügung stellt, wird gegrillt 
und zudem ist noch ein Ausfl ug geplant. Wir wünschen unserem 
Nachwuchs viel Spaß! Möglicherweise kann der Ausfl ug nach 
Norderney später im Jahr nachgeholt werden oder an den Be-
such der Norderneyer nächstes Jahr angehängt werden. www.
freiburger-blasorchester.de. Text: Catrin Müller 

Vorstand – Termine: 19. 06.: Erw. Vorstandssitzung
   25. 06.: Seniorenwanderung
   06. 07.: Sommerfest beim ESV
   08. 07.: Gesch. Vorstandssitzung
   09. 07.: Senioren-Stammtisch
Ringtennisabteilung: Das nächste Treffen der Ringtennisfreunde 
fi ndet am Dienstag, 2. Juli, ab 19.00 in unserer Vereinsgaststätte 
statt. Gäste sind herzlich willkommen.
Kegelabteilung: Kegelsaison des ESV Freiburg ist zu Ende. Ein 
spannendes und teilweise nervenaufreibendes Sportjahr ist am 16. 
3. 2019 zu Ende gegangen. Wieder waren bei einigen von uns Höhen 
und Tiefen in den eigenen Zielvorgaben zu verzeichnen, dennoch 
kann man im Ganzen doch zufrieden sein.
Die Damenmannschaft des ESV Freiburg belegte in der Bezirksliga 
den 5. Platz mit 13:15 Punkten. 
Bei den Herrenmannschaften belegte der KC Croatia 1 in der Be-
zirksliga den 3. Platz mit 20:16 Punkten. Croatia II belegte in der 
Bezirksklasse den 7. Platz mit 16:20 Punkten. 
Die Herrenmannschaft ESV Freiburg 1 konnte nach dem Abstieg aus 
der Landesliga eine hervorragende Saison spielen. Sie erreichten 
als Vizemeister der Bezirksliga somit den 2. Tabellenplatz mit 20:16 

Punkten. Die zweite Mannschaft beendete die Saison 2018/2019 
auf einem ebenso akzeptablen 5. Platz mit 21:19 Punkten.
ESV sucht noch Sportkegler*innen! Wer kann Sportkegeln oder 
will es lernen? Kommt doch einfach an unseren Trainingstagen im 
ESV-Sportzentrum vorbei und informiert Euch unverbindlich. Die 
Herren vom KC Croatia sind immer mittwochs von 18.00 bis 23.00 
Uhr auf der Kegelbahn anzutreffen. Die Damen und Herren vom KC 
ESV Freiburg könnt Ihr immer donnerstags, von 17.00 bis 20 Uhr 
während dem Training besuchen. Adresse: Kufsteiner Straße 2, 
79115 Freiburg.
Skiabteilung – ESV-Radler – Gummi Voraus: Auch hier gilt Tradi-
tion, denn der 1. Mai ist Pfl ichtausfahrt. Natürlich nicht direkt zum 
Ziel. Ils Auer „Boss der Gruppe“ führt durch das Bad Krozinger 
Kurgebiet, den Gewerbepark Breisgau über Bremgarten zum Ziel 
Heitersheim in die Sulzbachstrauße. Alle 13 Radler sind gut ange-
kommen, sodass jeder mit ruhiger Hand Glas und Besteck führen 
konnte. Bei bestem Wetter aber kürzerem Rückweg musste doch 
noch ein Einkehrschwung in das „Bahnhöfl e“ in Staufen erfolgen. 
Wir sind ja ESV-ler. Auf der Weiterfahrt einen Halt, um Ilse den fälli-
gen Dank auszusprechen, bevor sich die Gruppe in St. Georgen in 
verschiedene Richtungen aufl öste, mit dem Wunsch, im nächsten 
Jahr wieder Heitersheim!  Einar

Abteilungsversammlung: Am 3. Mai führten wir in der Leo-Reich-
Stube die Mitgliederversammlung der Skiabteilung durch. Der Ab-
teilungsleiter konnte 27 Mitglieder und die 1. Vorsitzende Iris Eitel-
Hönninger begrüßen, 15 waren entschuldigt. Nach den Berichten 
von den Mitgliedern der Abteilungsleitung und dem Kassenprüfbe-
richt beantragte der Wahlleiter Einar Qulitzsch die Entlastung, die 
einstimmig erfolgte. Bei den Neuwahlen, die für alle einstimmig wa-
ren, gab es keine Veränderungen. Die Abteilungsleitung setzt sich 
für die nächsten 2 Jahre folgendermaßen zusammen:
Abteilungsleiter: Herbert Joos; Kassierer: Stefan Kleiser; Schrift-
führerin und Jugendleiterin: Katharina Schelb; Sportwart: Bergit 
Schmidt; Tourenleiter: Hajo Junghanns; Skischulleiter: Timo Lan-
genbach; Beisitzer: Harald Böhme, Sepp Dold und Marianne Dam-
mann; Kassenprüfer: Christa Langenbach und Karl-Heinz Kondzi-
ella.
Nach den Wahlen wurden die Ehrungen der Bezirks- und Vereins-
meister und der Bronzenen Ehrennadel des ESV durchgeführt.
Hajo stellte das Sommerprogramm der Skiabteilung vor, das bei 
herbert.joos@web.de angefordert werden kann.
Nach 1¾ Stunden schloss der Abteilungsleiter die harmonische 
Versammlung.
Tischtennisabteilung: Die Tischtennismannschaften des ESV 
Freiburg können auf eine zufriedenstellende Saison zurückblicken. 
Dabei kann auf zwei extreme Spielrundenverläufe geblickt werden.
Die U 15 Jugendmannschaft absolvierte die gesamte Spielrunde in 
der Kreisklasse II ungeschlagen und wurde mit 36:0 Punkten und 5 
Punkte vor dem Zweiten MEISTER.
Für das totale Gegenstück sorgte unsere 4. Mannschaft in der Kreis-
klasse C II. Sie absolvierte die gesamte Spielrunde ohne Punktge-
winn und beendete die Runde mit 0:28 Punkten.
Unsere 2. Mannschaft belegte in der Kreisklasse C III den undankba-
ren 3. Platz mit nur einem Punkt Abstand zum zweiten Platz, welcher 
zur Teilnahme an den Aufstiegsrelegationspielen berechtigt hätte.
Die 1. Mannschaft – welche die ganze Saison ohne die Nummer eins 
spielen musste , belegte einen guten 4. Platz in der Kreisklasse B II, 
allerdings mit deutlichen Abständen sowohl zum 3. als auch zum 5. 
Platz. Mit etwas mehr Spielglück wäre auch hier ein besserer Platz 
möglich gewesen.
Unsere Jugendarbeit zeigt immer mehr spielerische Entwicklung, 
was auch bei einigen Ranglisten und Turnieren zu Tage trat.
Um in der neuen Runde an diese Ergebnisse anschließen zu können, 
wäre es wünschenswert den einen oder anderen leistungsstarken 
Neuzugang verzeichnen zu können.  Gerdi Kuss

ESV-Senioren: Der nächste Senioren-Stammtisch ist am Diens-
tag, 9. Juli, ab 14.30 Uhr in unserer Vereinsgaststätte. Mitglieder, 
Freunde und Gäste sind herzlich willkommen.
Bei der 143. Seniorenwanderung am 30. April, die von Marlene 
Böhme geführt wurde, hatten wir diesiges Wetter. Es war bewölkt 
und die Sicht war sehr eingeschränkt. Trotzdem fuhren 14 Wanderer 
mit dem Bus nach Bickensohl. Marlene führte uns rund um Bicken-
sohl auf dem Lösshohlwege-Pfad. Dann ging es weiter nach Ober-
rotweil zur Schlusseinkehr in das Gasthaus „Neun Linden“. Herbert 
ehrte Ingeborg Scherer für die 30. Wanderung und bedankte sich bei 
Marlene für die gute Führung dieser wunderbaren Tour.
 Text: Herbert Joos
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Polizei-Sportverein
Freiburg e.V.

Lörracher Straße 20 · 79115 Freiburg

Programm der
Wanderabteilung
Gast-Wanderer sind herzlich willkommen!
■ So., 23. Juni 2019: Barock mit Aussicht 
– Wanderung mit kulturellen Höhepunk-
ten im Breisgau/Ettenheim. Gehzeit ca. 
4,5 Std. (ca. 15,5 km, ca. 250 Höhenmeter). 
Anmeldung bis 19. Juni, Tel. 0761 26701.
■ So., 30. Juni 2019: Bergwanderung zum 
Risihorn im Rhonetal. Gehzeit ca. 5 Std. 
Anmeldung bis 1. Juni, Tel. 0761 26701.
■ So., 21. Juli 2019: Wanderung von Stau-
fen auf den Notschrei. Gehzeit ca. 8 Std. 
(ca. 23 km, ca. 1.100 Höhenmeter). Anmel-
dung bis 17. Juli 2019, Tel. 07666 6027997.
■ So., 18. August 2019: Wanderung im 
unberührten Abschnitt des Donautal ab 
Fridingen a.d.D. Gehzeit ca. 6 Std. (22 km, 
ca. 260 Höhenmeter). Anmeldung bis 14. 
August, Tel. 07633 150579.
■ So., 1. September 2019: Wanderung 
vom Himmelreich auf den Feldberg. Geh-
zeit ca. 6 Std. (ca. 18 km, ca. 1.200 Höhen-
meter). Anmeldung bis 28. August 2019, Tel. 
07666 6027997.
Weitere Toureninfos: www.psv-freiburg.de
 Text: Gabi Koch

Die Begegnungsstätte bietet interessierten 
Senioren und Seniorinnen sowie anderen in-
teressierten Bewohner/innen des Stadtteils 
die Möglichkeit zum Kontakt und Austausch, 
zum Besuch der Veranstaltungen und An-
gebote sowie zu Beratung und Information 
(während der angegebenen Sprechzeiten).
Wir bieten eine gemütliche Sitzecke im Ein-
gangsbereich, in der es immer wieder zu 
spontanen Begegnungen und Gesprächen 
kommt. Eine Tageszeitung sowie vielfältiges 
Informationen liegen für Interessierte aus. 
Eine (kostenlose) Buchausleihe bietet für 
„Leseratten“ ein umfangreiches Angebot. 
Für „Spielfreunde“ bieten wir die unter-
schiedlichsten Gesellschaftsspiele an, zum 
Ausleihen oder zum gemeinsamen Spiel.
Die Veranstaltungen und Angebote sind in 
der Regel offen, man  kann nach Interesse 
jederzeit dazukommen.
Ideen für neue Angebote und Veranstaltun-
gen werden im Rahmen der Möglichkeiten 
gerne aufgenommen und unterstützt, wir 
freuen uns über entsprechendes Interesse.
Ehrenamtliche Mithilfe jeglicher Art, sei es 
bei einzelnen Veranstaltungen oder gezielt 
als Angebot, ist sehr erwünscht und wird bei 
entsprechendem Bedarf gern unterstützt. 
Es gibt im Haus keine Verpfl ichtung zu kon-
sumieren, wir bemühen uns die Kosten für 
Verzehr möglichst niedrig zu halten, in der 
Regel geben wir nur die eigenen Unkosten 
weiter.
Zu Fragen „rund um`s Alter“ stehen die Mitar-
beiter/innen währen der angegeben Sprech-
zeiten sowie nach Vereinbarung gerne bereit. 
Haben wir Ihr Interesse geweckt? … dann 
kommen Sie doch einfach mal vorbei!
Sprechzeiten: Barbara Kemper Leitung 
(Dipl.-Sozialarbeiterin): Di., 11.00 – 12.00 
Uhr + nach Vereinbarung. Mi., nach Verein-
barung. Do., 11.00 – 12.00 Uhr + nach Verein-
barung. Fr., (14-tägig), 11.00 – 12.00 Uhr.
Ute Backhaus ( Altenpfl egerin): Mo. + Mi., 
9.30 – 10.30 Uhr. Di., 13.30 – 14.30 Uhr. Fr., 
(14-tägig), 9.30 – 10.30 Uhr.
Regelmäßige Veranstaltungen: 
Montag – 9.00 Uhr: Yoga. 9.30 Uhr: PC-Kurs 
für Anfänger (4 x 2 Std./Kosten 25,- Euro). 
15.30 Uhr: Rummicub-Runde.
Dienstag – 15.30 Uhr: Gedächtnistraining 
(2. Dienstag/Monat). 15.30 Uhr: Treffpunkt 
„Jung und Alt“ (14-tägig). 19.00 Uhr: offener 
religiöser Hauskreis (14-tägig).
Mittwoch – 10.15 Uhr: Seniorengymnastik. 
11.15 Uhr: Sitzgymnastik für Senior/innen. 
19.00 Uhr: Singkreis.
Donnerstag – Sonderveranstaltungen wie 
Feste, Ausfl üge, Vorträge, Konzerte etc. In-
formationen dazu unter der o. g. Telefon-Nr.
Freitag – 9.00 Uhr: gemeinsames Früh-
stück(14-tägig). 17.00 Uhr: Handarbeitskreis. 
Der Handarbeitskreis nimmt weiterhin gern 
Wollspenden, besonders Sockenwolle, ent-
gegen. Die gefertigten Stricksachen werden 

der AWO-Kita „Hornusstraße“ für den Stand 
am Weihnachtsmarkt gespendet.
Bitte beachten Sie: Seniorengymnas-
tik: Ab Juni können wir ein neues Bewe-
gungsangebot für Senior*innen anbieten. 
Dieses richtet sich an alle Senior*innen, un-
abhängig von der körperlichen Konstitution 
bzw. körperlichen Einschränkungen. Frau 
Ochsenfahrt, qualifi zierte Trainerin, wird je-
weils montags, 14.30 Uhr eine Bewegungs-
stunde anbieten. Ab dem 24. Juni beginnt 
der Kurs mit 10 Einheiten. Bewohner*innen 
der Seniorenwohnanlage: 15,- €. Externe 
Teilnehmer*innen: 18,- €.
Unser Monatsprogramm erhalten Sie beim 
Haslacher Netz, im Quartierstreff des Bau-
vereins, bei verschiedenen Hausärzten, 
im Seniorenbüro und selbstverständlich 
auch bei uns im Haus – sowie  unter www.
awo-freiburg.de.
Unserer Begegnungsstätte ist eine Senio-
renwohnanlage angeschlossen.
Informationen und Beratung: Falls Sie In-
formationen zum „Betreuten Wohnen“ wün-
schen, beraten wir Sie gern über die Möglich-
keiten in unserem Haus. Bitte vereinbaren Sie 
mit uns dazu, u. U. auch telefonisch, einen 
Termin.
Vermietung: Die Wohnungen werden über 
den Bauverein Breisgau e.G. vermietet.
Ansprechpartnerin: Frau Rudolf, Zährin-
ger Straße 48, 79108 Freiburg, Tel. 0761 
5104455, stefanie.rudolf@bauverein-breis-
gau.de, www.bauverein-breisgau.de.
 Text: Barbara Kemper

100 Jahre Arbeiterwohlfahrt 
2019 feiert die Arbeiterwohlfahrt (AWO) 
– einer der ältesten Wohlfahrtsverbände in 
Deutschland – das 100-jährige Jubiläum. 
Gegründet wurde sie 1919 von Marie Jucha-
cz, der ersten Frau, die vor einem deutschen 
Parlament gesprochen hat.
Von Anfang an war das Ziel der AWO: Ver-
hütung der Armut durch Beseitigung der Ur-
sachen. Arbeitsbefähigung aller Menschen, 
die dazu in der Lage sind. Versorgung der 
Menschen, die durch Alter, Krankheit oder 
Versehrtheit dazu nicht in der Lage sind. So-
ziale Rechtsansprüche schaffen uvm.
Die Aktivitäten der AWO wurden durch die 
Nationalsozialisten von 1933 – 1945 jäh un-
terbrochen. Die AWO wurde verboten, ihr 
Vermögen beschlagnahmt und viele Funktio-
näre, so auch Marie Juchacz, konnten ihr Le-
ben nur durch die Flucht ins Ausland retten.
1946 wurde die AWO als eigenständiger 
und politisch unabhängiger Wohlfahrtsver-
band wieder gegründet. Ihr Ziel war es, einen 
demokratischen, sozialen Rechtsstaat zu 
schaffen und zu helfen, wo Hilfe nötig ist.
Ihren Auftrag sieht die AWO heute in der Mit-
wirkung bei Beratung, Bildung, Erziehung, 
Betreuung und Pfl ege in der täglichen prak-
tischen Arbeit. Die AWO-Freiburg betreibt 
zahlreiche Einrichtungen, wie z. B. Kitas, Se-
niorenwohnanlagen, Pfl egeheime usw.
Aus Anlass des 100-jährigen Jubiläums führt 
die AWO-Freiburg verschieden Projekte und 
„Mitmach-Aktionen“ durch, um auf die nach 
wie vor bestehende Kinder- und Altersar-
mut in Freiburg hinzuweisen. Eine davon ist 
„100 Minuten für die AWO“. Nähere Infor-
mationen dazu fi nden Sie unter awo-frei-
burg.de/100-minuten. Ansprechpartnerin: 
Petra Winterhalter, Tel. 0761 4557722, 
winterhalter@awo-freiburg.de.

Seniorenbegegnungsstätte
Mathias-Blank-Straße 22, 79115 Freiburg
Tel. 0761, swa-haslach@awo-freiburg.de

www.awo-freiburg.de 
Öffnungszeiten:

Montag – Freitag,  10.00 – 12.00 Uhr
Dienstag + Donnerstag, 14.30 – 17.00 Uhr
sowie selbstverständl. zu allen Veranstaltungen.

Luckenbachweg 8 · 79115 Freiburg
Ansprechpartnerin: Yvonne Risch

Sprechzeiten:
Mo., 17 – 19 Uhr, Do., 10 – 12 Uhr

Telefon 0761 61248284
E-Mail: quartierstreffhaslach@gmail.de

Weitere Veranstaltungen fi nden Sie in den 
Monatsprogrammen der Quartierstreffs 

oder unter: www.quartierstreff.de
SONDERVERANSTALTUNGEN:
NEUE Hatha-Yoga Kurse, Leitung Christa 
Doll (Hatha-Yoga-Lehrerin zertifi ziert).
Dienstags, ab 2. 7. 2019, 19 – 20.30  Uhr
Mittwochs, ab 3. 7. 2019,  9.30 – 11 Uhr 
Anmeldung Quartierstreff bis spät. 1. 7. 
2019. Jeweils 10 Kurstermine, Kursgebühr 
80,- €, für Vereinsmitglieder 70,- €.
Vortrag „Schmetterlinge in Südbaden“, 
Herr Heinz Hauenstein referiert mit beein-
druckend schönen Bildern zum Thema 
„Schmetterlinge in Südbaden“. Erfahren 
Sie Interessantes und Erstaunliches zu den 
beliebtesten Mitbewohnern unserer Erde.
Montag, 24. 6. 2019, 19.00 Uhr. Eintritt auf 
freiwilliger Spendenbasis.
Gesundheitsvortrag „Mit Heilpfl anzen 
durch die Wechseljahre“, Heilpfl anzen 
können wichtige Helfer während der Zeit des 
Wechsels sein und dazu beitragen, unser 
Wohlbefi nden wesentlich zu verbessern. An 
diesem Abend werden nach einer kurzen the-
oretischen Einführung besonders wirksame 
Heilpfl anzen vorgestellt und wertvolle Tipps 
zu deren Verwendung gegeben. Auf Ihren Be-
such freut sich Martina Voswinckel, Heilprak-
tikerin, Ernährungsberaterin. Donnerstag, 
27. 6. 2019, 18.30 Uhr. Eintritt auf freiwilliger 
Spendenbasis. Text: Yvonne Risch 
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Montag bis Samstag: 6:00 – 22:00 Uhr; Sonn- und Feiertag: 8:00 – 22:00 Uhr

Dachdeckermeister e.K.
Gebäudeenergieberater • Solarfachberater
• Dach-, Wand- und Abdichtungstechnik  

• Zimmerer- und Blechnerarbeiten
• Gebäudeenergieberatung und Solaranlagen

Zertifiziertes
Management-System

 DIN EN ISO 9001

www.dach-ok.de
Freiburg • Tel 0761/41260

am 29. + 30. Juni am Alten 
Wiehrebahnhof in Freiburg
Viele freuen sich darauf, und bald sind sie 
wieder da: die Freiburger Keramiktage am 
Alten Wiehrebahnhof. Die Gelegenheit, 
ohne weite Reise eine große Vielfalt kera-
mischen Könnens zu sehen, gibt es genau 
einmal im Jahr, Ende Juni. Eine der frühes-
ten Kulturtechniken, die die Menschen ent-
wickelt haben, ist auch heute sehr lebendig: 
Das Formen und Brennen einer bestimmten 
Art von Erde, um nützliche und gleichzeitig 
schöne Dinge herzustellen, die man dann 
Keramik nennt. Das Besondere daran ist, 
dass der Aspekt von Nützlichkeit und auch 
Schönheit noch zu kurz greift, um zu be-
schreiben, was uns seit Jahrtausenden da-
ran fasziniert. Das Herstellen von Keramik 
beinhaltet auch das in sich hinein schauen, 
spüren, horchen und das aus sich heraus 
Schöpfen von Neuem, noch nicht Dagewe-
senem, von Ergebnissen der Phantasie. Zu-
erst die Formen, dann auch die Oberfl ächen 
– in ihrer Struktur, in ihrer Farbigkeit, mit den 
Spuren der Hände – erzählen von den Ge-
fühlen ihrer Schöpfer*innen und sind für die 
Gefühle ihrer Betrachter*innen da.
Im Ausstellungsraum des Alten Bahnhofes 
zeigt Monika Debus ihre großen, weich ge-
arbeiteten Gefäßplastiken mit grafi sch be-
malten Oberfl ächen, die auf schöne Weise 
zwischen „einfach einem Körper“ und Ge-
fäß balancieren.
Nützliches vereint mit Phantasie macht die 
Faszination Keramik immer wieder von neu-
em lebendig, und wer ein Stückchen davon 
fi nden, vielleicht auch mit nach Hause neh-
men möchte, hat bei den Keramiktagen 
dazu eine tolle Gelegenheit.
Eingeladen sind Werkstätten aus der Um-
gebung und ganz Europa, die jeweils eigene 
Stile und Techniken benutzen, um ganz ei-
gene und unverkennbare Werke zu schaffen. 
Flankiert mit Filmen, Kindertöpfern und An-
geboten zum leiblichen Wohl präsentieren 
wohl fünfzig Werkstätten Brauchbares und 

29. Freiburger
Keramiktage

Schönes, Kleines und Großes, Ein- und Viel-
farbiges, das für alle Interessierten durch’s 
Feuer gegangen ist. Am Samstagvormittag 
bietet daneben auch der Bauernmarkt seine 
feinen Erzeugnisse an.
Sa., 29. Juni, 10 – 18 Uhr
So., 30. Juni, 11 – 18 Uhr
www.keramiktage.org
 Text / Bilder: Milan Johannes Peters
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BAD

ZIMMER

KOCHEN/
ESSEN/
WOHNEN

TERRASSE 1

TERRASSE 2

AB.

FLUR

ANZEIGE

Schallstadt

»Am Alten Reithof«, Basler Str. 66
•

•

•

•
•
•

.

Ihre Ansprechpartnerinnen:

Petra Gungl
Tel. 0761. 7058-190

Susanne Gisinger-Vaas
Tel. 0761. 7058-110

ntdecken Sie unsere Neubauwohnungen in 
Schallstadt: dörflicher Charme gepaart mit 
modernem Wohnen und perfekter Anbindung!

In Schallstadt leben derzeit 6.300 Einwohner, die diese 
gelungene Kombination sehr schätzen. Zudem bietet die 
Gemeinde viele Möglichkeiten der Freizeitgestaltung 
und verfügt über Einkaufsmöglichkeiten, Arztpraxen 
sowie über Schule und Kindertageseinrichungen.
Schallstadt liegt äußerst verkehrsgünstig mit bester 
Anbindung an die Autobahn A5 und ist nur wenige 
Autominuten von Freiburg und der Kurstadt Bad Krozin-
gen entfernt.
Die Gisinger Gruppe realisiert das Mehrfamilienhaus 
»Am Alten Reithof« in anspruchsvoller Bauweise und 
Wohnqualität mit insgesamt 15 Wohnungen. 
Gerne informieren wir Sie über das attraktive Woh-
nungsangebot im Herzen Schallstadts.

Beispielwohnung:
2-Zimmer-
Gartenwohnung WE 0.01 
mit ca. 71 m2 Wohnfläche
Kaufpreis: 284.500 €  
(ohne Käuferprovision)

WOHNEN »AM ALTEN REITHOF«, SCHALLSTADT
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Neubauwohnungen
»Am Alten Reithof«

Freiburg

Attraktives Mehrfamilienhaus mit hoher Wohnqualität
mitten in Schallstadt 

2,-, 3- und 4-Zimmer-Wohnungen mit Wohnflächen von 
ca. 59 m2 bis 100 m2

Moderne Ausstattung mit Holzparkett, Fußbodenheizung, 
großformatigen Fliesen, Duschkabinen aus Echtglas u.v.m.

Aufzug und Stellplätze

Perfekte Anbindung nach Freiburg 

Bezug Herbst/Winter 2020

www.gisinger.de
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